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Hohe Kursschwankungen an den 

Aktienbörsen

Die internationalen Aktienmärkte waren 

im Jahr 2015 von sehr hohen Kurs

bewegungen geprägt. Die meisten 

wichtigen internationalen Indizes legten 

zunächst bis ins 2. Quartal 2015 hinein 

deutlich zu, begünstigt durch die quasi 

„Nullzinspolitik“ der Zentralbanken in 

den Industrieländern, günstige Energie

preise und eine moderate Konjunktur

erholung. Die Börsen in Ländern mit 

Währungsabwertungen wurden von 

Anlegern wegen der besseren Wett

bewerbsfähigkeit der Exportindustrie 

favorisiert, z. B. Deutschland und 

Japan. International war das Wachstum 

relativ robust, jedoch nicht breit abge

stützt, was sich unter anderem in der 

schwunglosen Entwicklung des Welt

handels sowie in den tieferen Rohstoff

preisen zeigte. Unter dem Einfluss 

gestiegener Unsicherheit und teilweise 

turbulenter Entwicklungen angesichts 

der Sorgen um Chinas Wirtschaft, der 

Abwertung der chinesischen Währung 

und starker Kurseinbrüche am chinesi

schen Aktienmarkt kam es im August/

September 2015 abrupt zu einer deut

lichen Kurskorrektur. Dabei wurden 

vorangegangene Kursgewinne zumeist 

wieder abgegeben. In dieser Phase 

standen beispielsweise die Aktien

märkte in China, Japan und Deutsch

land, die zuvor den Börsenaufschwung 

angeführt hatten, besonders unter 

Kursdruck. Im vierten Quartal konnten 

sich die Aktienmärkte allerdings wieder 

etwas erholen.

Der MSCI Welt-Aktienindex konnte 

seine vorübergehend kräftigen Kurstei

gerungen nicht halten und verzeichnete 

aufgrund der Finanzmarktturbulenzen im 

August/September 2015 per Saldo einen 

Wertrückgang von 0,2% in USDollar. 

Auf EuroBasis wies das WeltBörsen

Barometer allerdings ein Plus von 11,1% 

auf. Dies verdeutlichte den mitunter 

großen Einfluss von Währungsschwan

kungen auf internationale Aktienanlagen.  

Dabei legte der USDollar gegenüber der 

europäischen Gemeinschaftswährung 

um über rd. 11% zu. Gründe dafür 

waren die extrem lockere Geldpolitik der 

EZB und ein drohender Zahlungsausfall 

Griechenlands. Unterstützt wurde die 

relative Stärke des „Greenback“ auch 

durch das robustere Wirtschaftswachs

tum in den USA im Vergleich zum Euro

raum und von Erwartungen einer Zins

anhebung durch die Notenbank Fed.

 

Europäische Aktien legten gemessen 

am MSCI Europe (TR Net)Index im 

abgelaufenen Geschäftsjahr insgesamt 

um 9,7% zu. Dies gelang trotz Belastun

gen durch die Marktturbulenzen im 

 3. Quartal 2015 im Zuge der Verlang

samung des chinesischen Wirtschafts

wachstums und damit verbundener 

Befürchtungen negativer Effekte auf die 

Weltwirtschaft. Daher wurden auch 

Beeinträchtigungen der Gewinnent

wicklung europäischer Unternehmen 

befürchtet. Zuvor lagen die Kurse 

europäischer Aktien phasenweise noch 

deutlicher vorne. Performancetreiber 

war u.a. im ersten Quartal 2015 die 

Abwertung des Euros, die den export

orientierten Unternehmen zugutekam. 

Impulse brachten auch das Niedrigzins

umfeld, der drastische Ölpreisrückgang 

und die konjunkturelle Besserung in 

Kernländern wie Deutschland sowie in 

der EuroPeripherie, wie in Spanien.  

Besonders kräftige Kursschwankungen 

verzeichneten deutsche Aktien. Ange

führt von den Exportwerten, die zu den 

Profiteuren der DollarStärke zählten, er

reichte der DAX zunächst im April einen 

Rekordstand von über 12300 Punkten. 

Die überdurchschnittlichen Rückgänge 

des DAX in der Korrektur August/

September 2015, zeitweise bis auf 

knapp über 9400 Punkte, waren u.a. 

Aktienmärkte im Geschäftsjahr
bis zum 31.12.2015
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darauf zurückzuführen, dass Börsen 

bzw. Länder mit großem Außenhandel 

von den Investoren gemieden wurden. 

Zweifel an der Wachstumsstärke der 

chinesischen Wirtschaft und diesbezüg

liche Sorgen um das globale Wachstum 

zählten zu den Hauptbelastungs

faktoren. Der DAXIndex stieg in der 

Berichtsperiode dank der Erholung 

im vierten Quartal mit einem Jahres

schlussstand von rund 10700 Punkten 

dennoch per Saldo um 9,6% auf 

EuroBasis an. 

In der Schweiz hob die Schweizer 

Notenbank im Januar 2015 überra

schend die Kopplung des Schweizer 

Franken an den Euro auf. Zeitweise 

heftige Währungsturbulenzen und hohe 

Kursschwankungen am Schweizer 

Aktienmarkt waren die Folge. In vielen 

Schweizer Unternehmen war die Lage 

angesichts der Frankenaufwertung 

schwierig. Wegen der gesunkenen 

Margen standen die betroffenen 

Unternehmen verstärkt unter Druck, 

Maßnahmen zur Effizienzsteigerung 

und Kostenreduktion zu ergreifen.  

Gemessen am SMI stiegen Schweizer 

Aktien dennoch per Saldo um 1,2%; 

auf EuroBasis legten sie allerdings 

kräftig um 12,2% zu. 

Die Normalisierung der Geldpolitik in 

den USA, die in einer ersten Zinserhö

hung im Dezember 2015 mündete, ließ 

den amerikanischen Aktienmarkt auf 

der Stelle treten. Die Kursgewinne des 

USDollar führten allerdings aus Sicht 

eines Euro Anlegers zu Kursgewinnen 

von 12,7% beim S&P 500Index. Die 

robuste wirtschaftliche Entwicklung in 

den USA begünstigte das bis Juli 2015 

freundliche Anlageumfeld für USAktien, 

angeführt von einer Handvoll Aktien im 

Technologiesektor. Zusätzliche Impulse 

kamen von Aktienrückkaufprogrammen 

und ausgeprägten Übernahmeaktivitä

ten der Unternehmen. Unsicherheiten 

hinsichtlich der zukünftigen Geldpolitik 

der USamerikanischen Notenbank Fed 

wirkten sich allerdings phasenweise 

dämpfend auf die Kursentwicklung aus. 

Der Rückgang des Ölpreises brachte 

zwar Kostenentlastungen, die dem 

Konsumsektor im Zuge höherer Kauf

kraft der Verbraucher zugutekamen,  

bremste jedoch die Geschäftsentwick

lung im wichtigen Ölsektor. Die Turbu

lenzen im August/September 2015 

aufgrund der Konjunkturabschwächung 

in China belasteten auch die USBörse, 

allerdings relativ moderat aufgrund der 

vergleichsweise geringeren Abhängig

keit der USKonjunktur von der chinesi

schen Wirtschaft. 

Japanische Aktien standen zeitweise 

besonders in der Gunst der internatio

nalen Investoren. Dies geschah, weil 

zur Abwertung des Yen gegenüber dem 

USDollar, die Exportaktien deutlichen 

Auftrieb gab, noch der Wandel hin zu 

einer aktionärsfreundlicheren  Unter

nehmenskultur in Japan hinzukam. 

Auch Dividendenzahlungen und Aktien

rückkäufe wurden in Japan zunehmend 

ein Thema. Bei der Kurssteigerung in 

Japan (TopixIndex: +23,7% in Euro) 

resultierte die Hälfte des Kursgewinns 

aus einer Aufwertung des Yen gegen

über dem Euro.  

Kapriolen zeigte die chinesische 

Börse. Zeitweise enormen Kurssteige

rungen bis zum Hoch im Juni folgte 

ab dem 3. Quartal 2015 ein deutlicher 

Kursrutsch bis Jahresende aufgrund 

der enttäuschenden Konjunkturent

wicklung. Der Vertrauensverlust am 

chinesischen Aktienmarkt in Verbindung 

mit dem Rückgang des Renminbi 

gegenüber dem USDollar belastete die 

Aktienmärkte. Fortgesetzte Zinssen

kungen der chinesischen Zentralbank 

und fiskalpolitische Maßnahmen der 

Regierung zur Konjunkturunterstützung 

trugen zuletzt zu einer Marktberuhi

gung und Stabilisierung der chinesi

schen Aktien bei, die auf Jahressicht 

immer noch deutlich im Plus lagen.

Bei den anderen Schwellenländern 

(Emerging Markets) war die Börsen

entwicklung vor dem Hintergrund 

potenziell steigender USZinsen, 

schwacher Wirtschaftsdaten und teil

weise noch recht hoher Bewertungen 

mitunter sehr schwach. Die  eher 

rohstoffexportierenden Länder Russ

land und Brasilien steuerten hin auf 

eine Rezession. Aufgrund des drasti

schen Preisverfalls an den Öl und 

Rohstoffmärkten sowie landesspezifi

scher Probleme wie geopolitische 

Unsicherheiten und Defizite verloren 

auch die Landeswährungen deutlich an 

Wert. Auf EuroBasis gaben brasiliani

sche Aktien (BovespaIndex) um rd. 

32% nach, während sich der russische 

Aktienmarkt (RTSIndex: +6,6%)  nach 

dem sehr schwachen Vorjahr etwas 

stabilisieren konnte.
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Anleihemärkte im Geschäftsjahr 
bis zum 31.12.2015

Im Jahr 2015 war die Entwicklung an 

den internationalen Anleihemärkten 

immer wieder von Schwankungen ge

prägt. Maßgeblich hierfür war u. a. die 

Unsicherheit über die weitere Entwick

lung der Geldpolitik der Zentralbanken 

und die Zentralbankdivergenz. Während 

in den USA eine potenzielle Zinswende 

nach einer langen Phase historisch 

niedriger Zinsen wahrscheinlicher wur

de, hielten die Europäische Zentralbank 

(EZB) und die Bank of Japan an ihrer 

sehr lockeren Geldpolitik weiter fest. 

Zudem trugen ein drohender Zahlungs

ausfall Griechenlands sowie der 

drastische Preisverfall an den Rohstoff

märkten zur erhöhten Volatilität an den 

Bond und Devisenmärkten bei.

Das globale Wirtschaftswachstum 

 zeigte sich insgesamt robust, wenn

gleich die Konjunktur ein differenzier

tes Bild zeichnete. Die USWirtschaft 

 konnte mittlerweile auf mehrere 

 Quartale mit positivem Wachstum 

zurückblicken. Japans Wirtschaft 

hat – dank einer äußerst lockeren 

Geldpolitik und eines phasenweise 

schwachen Yen – wieder Tritt gefasst. 

Auch im Euroraum war eine konjunk

turelle Besserung zu verzeichnen: 

Neben den Kernmärkten wie beispiels

weise Deutschland konnten unter den 

EuroPeripherieländern insbesondere 

Irland, Spanien und Portugal zu einer 

konjunkturellen Erholung ansetzen. 

Die Schwellenländer (Emerging 

Markets) hingegen schwächelten. 

So ver langsamte sich das Wirtschafts

wachstum Chinas merklich, Russ

land und Brasilien rutschten in eine 

 Rezession.

Bondmärkte im Bann einer 

 potenziellen Zinswende

Staatsanleihen der Kernmärkte wie 

z. B. aus Deutschland und den USA 

profitierten zunächst bis Ende des 

zweiten Quartals 2015 von ihrem 

Nimbus als „sichere Anlagehäfen“ 

und damit – trotz historisch niedriger 

Zinsen – von einem regen Anlegerinter

esse. Begünstigt wurde diese Entwick

lung von der quasi „Nullzinspolitik“ der 

Zentralbanken in den Industrieländern. 

So hatte die EZB bereits am 4. Sep

tember 2014 – angesichts der sehr 

niedrigen Inflation – die Leitzinsen von 

0,15% p. a. auf ein neues historisches 

Tief von 0,05% p. a. gesenkt. Zudem 

erweiterte sie im Januar 2015 ihr  

zuvor beschlossenes AnleiheAnkauf

programm, das sie Anfang März 2015 

startete. Im Rahmen dieses „Quantita

tive Easing“ kauft die EZB monatlich – 

zunächst bis September 2016 – Anleihen 

aus dem Euroraum im Gegenwert 

von 60 Milliarden Euro an, um eine 

drohende Deflation zu bekämpfen. Im 

Zuge dieser Geldschwemme gaben die 

Anleiherenditen in Europa auf bereits 

historisch niedrigen Niveaus weiter 

nach. So markierten beispielsweise 

zehnjährige deutsche Bundesanleihen 

Mitte April 2015 ein Rekordtief von 

unter 0,1% p. a. Auch die Renditen von 

USStaatsanleihen gaben zeitweise 

aufgrund schwächerer Konjunkturdaten 

auf niedrigem Niveau merklich nach.

Im weiteren Verlauf jedoch drehte die 

Stimmung an den Bondmärkten und 

mündete in eine turbulente Entwicklung, 

in deren Folge sich die Anleiherenditen 

von ihren historischen Tiefständen 

lösten. Begleitet wurde dies von spür 

baren Kursrückgängen, die die voran

gegangenen Kurssteigerungen zum 

 großen Teil aufzehrten. Belastende 

Faktoren waren unter anderem Erwar

tungen der Marktteilnehmer hinsichtlich 

einer Zinserhöhung durch die USNoten

bank (Fed). Darüber hinaus kamen die 

Befürchtung eines drohenden Zahlungs

ausfalls Griechenlands und ein damit 

möglicherweise verbundener Ausstieg 

des Landes aus dem Euroverbund auf. 

Dies beeinträchtigte insbesondere die 

Kursentwicklung an den europäischen 

Anleihemärkten. Zudem mehrten sich 

die Anzeichen einer Konjunkturerho

lung innerhalb des Euroraums (aus

genommen Griechenland), was eine 

Wirtschaftswachstum in den USA, im Euroraum, in Japan, in den BRIC-Ländern
(Brasilien, Russland, Indien, China) und in der Welt
Wirtschaftswachstum ggü. Vorjahr

10,0%
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Neubewertung der Inflationsrisiken zur 

Folge hatte. Angesichts der Finanz-

marktturbulenzen sah die Fed auf einer 

Sitzung ihres Offenmarktausschusses 

im September 2015 von der Anhebung 

ihres Leitzinses ab und verzögerte damit 

die Zinswende. Maßgeblich hierfür 

waren die anhaltend niedrige Inflation in 

den USA sowie die Verlangsamung des 

US-Wirtschaftswachstums im ersten 

Quartal 2015 und die damit verbundene 

Abkühlung am Arbeitsmarkt. Vor diesem 

Hintergrund stoppte der Renditeanstieg 

an den globalen Bondmärkten und 

wandelte sich wieder in einen leichten 

Renditerückgang, der die vorange-

gangenen Kursrückgänge teilweise 

kompensierte. Am 16. Dezember 2015 

jedoch hob die Fed angesichts einer 

robusten US-Konjunktur und stabiler 

Arbeitsmarktdaten die Leitzinsen um 

0,25 Prozentpunkte auf einen Korri-

dor von 0,25 – 0,50% p. a. an. Diese 

Zinswende führte zu erneut steigenden 

Anleiherenditen und damit verbunde-

nen Kursrückgängen. In diesem sehr 

volatilen Umfeld verzeichneten die 

Anleihemärkte der Kern märkte wie den 

USA und Deutschland im Jahr 2015 

unter Schwankungen einen insgesamt 

moderaten Rendite anstieg auf histo-

risch niedrigem Renditeniveau, der mit 

Kursermäßigungen bei Staatsanleihen 

einherging. Zehnjährige Staatstitel ren-

tierten zuletzt in den USA mit 2,3% p. a., 

in Deutschland mit 0,6% p. a. (Vorjahr: 

2,2% bzw. 0,5% p. a.). Ähnlich volatil 

verlief auch die Entwicklung in der 

Euro-Peripherie, wobei sich die Rendite-

abstände (Renditespreads) zehnjähriger 

Staatsanleihen der Euro-Peripherieländer 

(ausgenommen Spanien) zu deutschen 

Bundesanleihen mit einer Restlaufzeit 

von zehn Jahren weiter einengten. In 

der Schweiz bewegten sich die Renditen 

zehnjähriger Bundesobligationen um 

die Nullprozentmarke und markierten 

Anfang Dezember 2015 einen Tiefpunkt 

von -0,36% p. a.

Unternehmensanleihen (Corporate 

Bonds) haben gegenüber Staatspapie-

ren aus den Kernmärkten underper-

formt. Die anfänglichen Kurszuwächse 

wurden durch die ab Mai 2015 einset-

zenden deutlichen Kursermäßigungen 

bis Ende 2015 mehr als aufgezehrt. Dies 

ging mit einer spürbaren Ausweitung 

ihrer Renditespreads beispielsweise 

gegenüber deutschen Bundesanleihen 

einher. Hochzinsanleihen mündeten 

nach ihrem anfänglichen Kursanstieg 

zunächst in eine Seitwärtsbewegung, 

bevor sie im September 2015 unter 

Kursdruck gerieten. Grund für die Kurs-

belastungen bei den Corporate Bonds 

war unter anderem das verlangsamte 

Wirtschaftswachstum in  China, der welt-

weit zweitgrößten Wirtschaftsnation, 

und damit einher gegangene Befürch-

tungen der Marktteilnehmer hinsicht-

lich negativer Effekte auf die globale 

Wirtschaftsentwicklung.

Euro schwächer

Die europäische Gemeinschaftswäh-

rung notierte im Berichtszeitraum un-

ter Schwankungen insgesamt schwä-

cher. Gründe dafür waren die extrem 

lockere Geldpolitik der EZB und ein dro-

hender Zahlungsausfall Griechenlands. 

Dem gegenüber legte beispielsweise der 

US-Dollar per saldo um 11,4% auf Euro-

Basis zu. Unterstützt wurde die relative 

Stärke des „Greenback“ u. a. aufgrund 

des robusteren Wirtschaftswachstums 

in den USA im Vergleich zum Euroraum 

und von Erwartungen einer Zinsanhe-

bung durch die Fed.

In den Emerging Markets notierten die 

asiatischen Währungen gegenüber dem 

Euro – wenn auch unterschiedlich stark 

ausgeprägt – weitgehend fest. Die Wäh-

rungen rohstoffexportierender Schwel-

lenländer hingegen werteten gegenüber 

dem Euro deutlich bis kursrutschartig ab. 

So verloren beispielsweise der Brasiliani-

sche Real um 25,3% und der Russische 

Rubel um 11,2% an Wert (auf Euro-Basis). 

Gründe hierfür waren unter anderem der 

drastische Preisverfall an den Öl- bzw. 

Rohstoffmärkten sowie landesspezifische 

Probleme wie politische Unsicherheiten 

oder Defizite in der Infrastruktur.

Risikoprämien zu deutschen Bundesanleihen
für zehnjährige Staatsanleihen aus der Euro-Peripherie
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Hinweise

Die in diesem Bericht genannten 

Fonds sind Teilfonds eines Umbrella-

fonds nach Luxemburger Recht.

Wertentwicklung

Der Erfolg einer Investmentfonds

anlage wird an der Wertentwicklung 

der Anteile gemessen. Als Basis für die 

Wertberechnung werden die Anteil

werte (=Rücknahmepreise) herangezo

gen, unter Hinzurechnung zwischen

zeitlicher Ausschüttungen, die z. B. im 

Rahmen der Investmentkonten bei der 

 Deutsche Asset & Wealth Management 

Investment S.A. kostenfrei reinvestiert 

werden. Angaben zur bisherigen 

Wertentwicklung erlauben keine 

Prognosen für die Zukunft. 

Darüber hinaus ist in dem Bericht  

auch der entsprechende Vergleichs

index – soweit vorhanden – dargestellt. 

Alle Grafik und Zahlenangaben geben 

den Stand vom 31. Dezember 2015 

wieder (sofern nichts anderes angege

ben ist).

Verkaufsprospekte

Der Kauf von Fondsanteilen erfolgt auf 

Grundlage des zzt. gültigen Verkaufs

prospekts und Verwaltungsreglements 

sowie des Dokuments „Wesentliche 

Anlegerinformationen“, ergänzt durch 

den jeweiligen letzten geprüften 

Jahresbericht und zusätzlich durch den 

jeweiligen Halbjahresbericht, falls ein 

solcher jüngeren Datums als der letzte 

Jahresbericht vorliegt.

Ausgabe- und Rücknahmepreise

Die jeweils gültigen Ausgabe und 

Rücknahmepreise sowie alle sonstigen 

Informationen für die Anteilinhaber 

können jederzeit am Sitz der Verwal

tungsgesellschaft sowie bei den 

Zahlstellen erfragt werden. Darüber 

hinaus werden die Ausgabe und 

Rücknahmepreise in jedem Vertriebs

land in geeigneten Medien (z. B. 

Internet, elektronische  Informations

systeme, Zeitungen, etc.) veröffentlicht.

Gesonderter Hinweis für betriebliche Anleger:

Anpassung des Aktiengewinns wegen des EuGH-Urteils in der Rs. STEKO Industriemontage GmbH und der  
Recht sprechung des BFH zu § 40a KAGG

Der Europäische Gerichtshof (EuGH) hat in der Rs. STEKO Industriemontage GmbH (C377/07) entschieden, dass die Regelung im 
KStG für den Übergang vom körperschaftsteuerlichen Anrechnungsverfahren zum Halbeinkünfteverfahren in 2001 europarechts
widrig ist. Das Verbot für Körperschaften, Gewinnminderungen im Zusammenhang mit Beteiligungen an ausländischen Gesell
schaften nach § 8b Absatz 3 KStG steuerwirksam geltend zu machen, galt nach § 34 KStG bereits in 2001, während dies für 
 Gewinnminderungen im Zusammenhang mit Beteiligungen an inländischen Gesellschaften erst in 2002 galt. Dies widerspricht 
nach Auffassung des EuGH der Kapitalverkehrsfreiheit.

Der Bundesfinanzhof (BFH) hat mit Urteil vom 28. Oktober 2009 (Az. I R 27/08) entschieden, dass die Rs. STEKO grundsätzlich 
Wirkungen auf die Fondsanlage entfaltet. Mit BMFSchreiben vom 01.02.2011 „Anwendung des BFHUrteils vom 28. Oktober 2009 –  
I R 27/08 beim Aktiengewinn („STEKORechtsprechung“)“ hat die Finanzverwaltung insbesondere dargelegt, unter welchen 
 Voraussetzungen nach ihrer Auffassung eine Anpassung eines Aktiengewinns aufgrund der Rs. STEKO möglich ist.

Der BFH hat zudem mit den Urteilen vom 25.6.2014 (I R 33/09) und 30.7.2014 (I R 74/12) im Nachgang zum Beschluss des Bundes
verfassungsgerichts vom 17. Dezember 2013 (1 BvL 5/08, BGBl I 2014, 255) entschieden, dass Hinzurechnungen von negativen 
Aktiengewinnen aufgrund des § 40a KAGG i. d. F. des StSenkG vom 23. Oktober 2000 in den Jahren 2001 und 2002 nicht zu erfol
gen hatten und dass steuerfreie positive Aktiengewinne nicht mit negativen Aktiengewinnen zu saldieren waren. Soweit also nicht 
bereits durch die STEKORechtsprechung eine Anpassung des AnlegerAktiengewinns erfolgt ist, kann ggf. nach der BFHRecht
sprechung eine entsprechende Anpassung erfolgen. Die Finanzverwaltung hat sich hierzu bislang nicht geäußert.

Im Hinblick auf mögliche Maßnahmen aufgrund der BFHRechtsprechung empfehlen wir Anlegern mit Anteilen im Betriebsver
mögen, einen Steuerberater zu konsultieren.
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Im März 2016 wird es bei folgenden Gesellschaften zu einer Namensänderung kommen:

Deutsche Asset & Wealth Management Investment GmbH in Deutsche Asset Management Investment GmbH
Deutsche Asset & Wealth Management International GmbH in Deutsche Asset Management International GmbH
Deutsche Asset & Wealth Management Investment S.A. in Deutsche Asset Management S.A.

Das amtliche Datum des Inkrafttretens der Umfirmierung war zum Redaktionsschluss des vorliegenden Berichts noch nicht 
 bekannt; daher werden die bisherigen Firmennamen in diesem Bericht verwendet.

Der Teilfonds Deutsche Bank Zins & Dividende – Defensiv wurde mit Wirkung zum 12. März 2015 in den Fonds DWS Top Port-
folio Defensiv eingebracht. Der Umtauschfaktor betrug 0,9575360. Die Ausgabe neuer Anteile wurde bei dem untergehenden 
Teilfonds zum 5. März 2015 eingestellt, die letztmalige Rücknahme von Anteilen erfolgte ebenfalls bis zum Orderannahmeschluss 
am 5. März 2015.





Jahresbericht
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Deutsche Bank Zins & Dividende – Defensiv

Anlageziel und Anlageergebnis 

im Berichtszeitraum

Ziel der Anlagepolitik war die Erwirt

schaftung eines positiven Anlage

ergebnisses. Um dies zu erreichen, 

investierte der Teilfonds in verzinsliche 

Wertpapiere, Aktien, Zielfondsanteile, 

Geldmarktinstrumente und Cash. 

Mindestens 75% des Teilfondsvermö

gens wurden in eine sogenannte 

Zinskomponente, defensive Anlagen 

wie z. B. verzinsliche Wertpapiere und 

Rentenfondsanteile, investiert. Bis zu 

25% des Teilfondsvermögens konnten 

je nach Marktlage in eine Dividenden

komponente investiert werden. Diese 

umfasste vor allem Aktien inländischer 

und ausländischer Emittenten, bei 

denen aus Sicht des Fondsmanage

ments eine attraktive und nachhaltige 

Dividendenrendite erwartet wurde, 

sowie Anteile an Aktienfonds, die eine 

entsprechende dividendenorientierte 

Strategie verfolgten.

Das Anlageumfeld war in der Berichts

periode von historisch niedrigen Zinsen 

sowie ausgeprägten Schwankungen 

an den Kapitalmärkten gekennzeichnet. 

Maßgeblich hierfür waren neben der 

Staatsschuldenkrise die Unsicherheit 

hinsichtlich einer von den USA ausge

henden potenziellen Zinswende, geo

politische Spannungen beispielsweise 

in der Ukraine und im Nahen Osten 

sowie die drastisch gesunkenen Öl 

bzw. Rohstoffpreise. Zudem notierte 

der Euro gegenüber vielen Währungen 

schwächer. Der Teilfonds erzielte in 

diesem Anlageumfeld in der Berichts

periode vom 1. Januar bis 12. März 

2015 einen Wertzuwachs von 1,9% je 

DEUTSCHE BANK ZINS & DIVIDENDE – DEFENSIV
Wertentwicklung seit Auflegung

108,4

107,2

106,0

104,8

103,6

102,4

101,2

100,0

Deutsche Bank Zins & Dividende – Defensiv * aufgelegt am 3.9.2012 = 100
Angaben auf Euro-Basis

3.9.12* 12/12

Wertentwicklung nach BVI-Methode, d. h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Wertentwicklungen
der Vergangenheit ermöglichen keine Prognose für die Zukunft. Stand: 12.3.2015

6/13 12.3.156/1412/13

Deutsche Bank Zins & Dividende – Defensiv  
Wertentwicklung im Überblick

ISIN seit Beginn des Rumpfgeschäftsjahres

LU0791192452 1,9%  

Wertentwicklung nach BVIMethode, d. h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Wertentwicklungen der 
 Vergangenheit ermöglichen keine Prognose für die Zukunft. Stand: 12.3.2015

Angaben auf EuroBasis

Anteil (nach BVIMethode, in Euro). 

Der Teilfonds Deutsche Bank Zins & 

Dividende –  Defensiv wurde mit Wir

kung zum 12. März 2015 in den Fonds 

DWS Top Portfolio Defensiv einge

bracht. Der Umtauschfaktor betrug 

0,9575360. Die Ausgabe neuer Anteile 

und Rücknahme von Anteilen wurde 

bei dem unter gehenden Teilfonds zum 

5. März 2015 eingestellt.

Anlagepolitik im Berichtszeitraum 

Den größten Beitrag zum Anlage ergeb

nis steuerten in der Berichts periode 

die globalen Aktienanlagen bei. Dabei 

wurde der Fokus auf Titel mit nachhal

tig attraktiven bzw. steigenden Dividen

den gelegt. Performancetreiber waren 

insbesondere europäische Aktien. Mit 

seinen Positionen in USAktien profi

tierte der Teilfonds auf der Währungs

seite von der deutlichen Stärke des 

USDollar.

Auf der Rentenseite lag der Fokus auf 

Unternehmensanleihen der Eurozone 

mit relativ kurzen Laufzeiten und 

 InvestmentGradeRating (BBB und 

besser der führenden Ratingagentu

ren), die sich besser entwickelten als 

die Engagements in Staatsanleihen, 

deren Anteil angesichts historisch 

niedriger Zinsen weiter zurückgeführt 

wurde.
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Deutsche Bank Zins & Dividende – Offensiv

Anlageziel und Anlageergebnis 

im Berichtszeitraum

Ziel der Anlagepolitik ist die Erwirt

schaftung eines positiven Anlageergeb

nisses. Um dies zu erreichen, investiert 

der Teilfonds in verzinsliche Wertpapie

re, Aktien, Zielfondsanteile, Geldmarkt

instrumente und Cash. Mindestens 

35% des Teilfondsvermögens werden 

in defensive Anlagen wie z. B. verzins

liche Wert papiere und Rentenfonds

anteile investiert. Bis zu 65% des 

Teilfondsvermögens können je nach 

Marktlage in eine sogenannte Dividen

denkomponente investiert werden. 

Diese umfasst vor allem Aktien inländi

scher und ausländischer Emittenten, 

bei denen aus Sicht des Fondsmanage

ments eine attraktive und nachhaltige 

Dividendenrendite erwartet wird, 

sowie Anteile an Aktienfonds, die eine 

entsprechende dividendenorientierte 

Strategie verfolgen.

Das Anlageumfeld war im Geschäfts

jahr 2015 von historisch niedrigen 

Zinsen sowie ausgeprägten Schwan

kungen an den Kapitalmärkten gekenn

zeichnet. Maßgeblich hierfür waren 

neben der Staatsschuldenkrise die 

Unsicherheit hinsichtlich einer von den 

USA ausgehenden potenziellen Zins

wende, geopolitische Spannungen 

beispielsweise in der Ukraine und im 

Nahen Osten sowie die drastisch 

gesunkenen Öl bzw. Rohstoffpreise. 

Dabei trübte sich das makroökonomi

sche Umfeld aufgrund des verlang

samten Wirtschaftswachstums Chinas 

teils merklich ein, was vorübergehend 

zu Kursturbulenzen an den globalen 

Aktienmärkten führte. Dies zehrte 

DEUTSCHE BANK ZINS & DIVIDENDE – OFFENSIV
Wertentwicklung seit Auflegung

118,2

115,6

113,0

110,4

107,8

105,2

102,6

100,0

Deutsche Bank Zins & Dividende – Offensiv * aufgelegt am 3.9.2012 = 100
Angaben auf Euro-Basis

3.9.12* 12/14

Wertentwicklung nach BVI-Methode, d. h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Wertentwicklungen
der Vergangenheit ermöglichen keine Prognose für die Zukunft. Stand: 31.12.2015

12/12 12/1512/13

vorangegangene Kursgewinne teil weise 

auf. Zudem notierte der Euro gegen

über vielen Währungen schwächer. Der 

Fonds erzielte in diesem Anlageumfeld 

im Geschäftsjahr bis Ende Dezember 

2015 einen Wertzuwachs von 2,1% je 

Anteil (nach BVIMethode, in Euro).

Anlagepolitik im Berichtszeitraum 

Das Fondsmanagement steuerte die 

Aktienquote je nach Marktumfeld in 

einer aktiven Bandbreite bis zu 60% 

des Teilfondsvermögens. Innerhalb 

der Aktienanlagen wurde der Fokus 

auf Titel mit nachhaltig attraktiven bzw. 

steigenden Dividenden gelegt. Die 

stärkere Berücksichtigung von Aktien 

aus dem Hauptverbrauchsgüterseg

ment wirkte sich im Berichtszeitraum 

vorteilhaft und stabilisierend auf das 

Portfolio aus, da diese Aktientitel 

aufgrund ihres defensiveren Charakters 

in einem Umfeld gestiegener Unsicher

heit stärker seitens der Investoren 

nachgefragt wurden. Positiv bemerkbar 

machte sich ferner die deutliche Über

gewichtung der Versicherer innerhalb 

des Finanzsektors.

Auf Einzeltitelebene zählten hier die 

Engagements in Herstellern von 

Tabakprodukten wie KT&G, Altria und 

Imperial Tobacco, die aufgrund ihrer 

Preissetzungsmacht höhere Preise 

durchsetzen konnten, zu den Werten 

mit der besten Performance. Auch 

der im Verlauf des Berichtszeitraums 

aufgestockte Telekommunikations

bereich leistete einen überdurchschnitt

lichen Beitrag zum Fondsergebnis, 

wobei sich insbesondere die Position 

in Nippon Telegraph and Telephone 

Deutsche Bank Zins & Dividende - Offensiv 
Wertentwicklung im Überblick

ISIN  1 Jahr 3 Jahre seit Auflegung1)

LU0791195471  2,1% 14,3% 14,5%

1) aufgelegt am 3.9.2012

Wertentwicklung nach BVIMethode, d. h. ohne Berücksichtigung des Ausgabeaufschlages. Wertentwicklungen der 
 Vergangenheit ermöglichen keine Prognose für die Zukunft. Stand: 31.12.2015

Angaben auf EuroBasis
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vor dem Hintergrund der Erholung des 

japanischen Aktienmarktes erfreulich 

entwickelte. Für das Unternehmen 

sprachen zudem eine vergleichsweise 

günstige Bewertung und die aktionärs-

freundliche Dividendenpolitik, gepaart 

mit Aktienrückkäufen. 

Unterdurchschnittlich entwickelten 

sich hingegen vor dem Hintergrund 

der schwachen Ölpreisentwicklung 

Engagements im Energiesektor. Daher 

veräußerte das Management die 

Position im Ölproduzent Canadian Oil 

Sands vollständig. Dagegen sind die 

Bestände in den kanadischen Pipeline-

betreibern Enbridge und TransCanada 

auf moderaterem Kurs- und Bewer-

tungsniveau aufgestockt worden. Grund 

war, dass die Geschäftsmodelle dieser 

Unternehmen weniger vom Ölpreis 

abhängig waren und die vergleichs-

weise stabile Ertragsentwicklung die 

Grundlage für attraktive und nachhaltige 

Dividenden bildete. Insgesamt erwies 

es sich als vorteilhaft, dass die Gewich-

tung von Energiewerten im Portfolio im 

Verlauf des Berichtszeitraums deutlich 

reduziert worden war, so z. B. durch 

den vollständigen Verkauf von Chevron 

und Royal Dutch Shell.

Der Teilfonds war im Jahresdurchschnitt 

zu über einem Drittel des Teilfondsver-

mögens in US-Dividendentiteln inves-

tiert und konnte somit zusätzlich an 

der US-Dollar-Aufwertung partizipieren. 

Auf der Rentenseite legte das Manage-

ment den Fokus auf solide Unterneh-

mensanleihen der entwickelten Länder 

mit Investment-Grade-Rating (BBB- 

und besser der führenden Ratingagen-

turen), die Renditevorteile gegenüber 

Staatsanleihen aufwiesen. Dabei wurde 

der Anteil renditestarker US-Dollar 

denominierter Unternehmensanleihen 

kurzer bis mittlerer Laufzeit weiter 

erhöht, welche breit nach Sektoren 

diversifiziert und gegenüber dem Euro 

währungsgesichert waren. Der Anteil 

an Staatsanleihen wurde aufgrund der 

historisch niedrigen Zinsen weiter 

verringert. Darüber hinaus bestand 

eine Beimischung an Unternehmensan-

leihen solider Qualität aus Schwellen-

ländern, die auf US-Dollar lauteten 

und gegenüber dem Euro währungs-

gesichert wurden. Selektiv bestanden 

zudem kleine Positionen in Hochzins-

anleihen mit höherem Risikoprofil, die 

deutliche Renditevorteile zeigten.

DEUTSCHE BANK ZINS & DIVIDENDE – OFFENSIV
Anlagestruktur

Aktien
Anleihen*
Investmentfonds
REITs
Bankguthaben u. Sonstiges

49,7
29,3

16,3
0,6

100
Jeweils Anteil in % des Fondsvermögens
(* inkl. anteiliger Stückzinsen)

Stand: 31.12.2015

20 30 40 60

4,1

Durch Rundung der Prozentanteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen im Vergleich mit der
Vermögensaufstellung entstanden sein.

50
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Börsengehandelte Wertpapiere 100 117 350,35 68,60

Aktien

Woodside Petroleum (AU000000WPL2)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 755   AUD 34,7900 144 650,54 0,10

Canadian Imperial Bank of Commerce 
(CA1360691010)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 1 570  2 799 CAD 92,5800 108 014,84 0,07
Canadian Oil Sands (CA13643E1051)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 30 239 4 192  CAD 9,4600 212 581,35 0,15
Enbridge (CA29250N1050)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 9 625 762  CAD 58,1700 416 069,99 0,29
The Bank of Nova Scotia (CA0641491075)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 2 006  4 338 CAD 62,7400 93 528,08 0,06
The Toronto-Dominion Bank (CA8911605092)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 4 288  4 277 CAD 53,5300 170 576,27 0,12
TransCanada (CA89353D1078)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 9 726 617  CAD 53,5300 386 899,44 0,27

Nestlé Reg . (CH0038863350)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 10 461 555  CHF 75,1500 738 197,49 0,51
Novartis Reg . (CH0012005267)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 9 379  137 CHF 96,7500 852 075,12 0,58

Air Liquide (FR0000120073)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 2 981   EUR 120,9500 360 551,95 0,25
Allianz SE (DE0008404005)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 037 819  EUR 153,7000 774 186,90 0,53
Fuchs Petrolub Ord . (DE0005790406)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 8 247   EUR 34,3450 283 243,22 0,19
Fuchs Petrolub Pref . (DE0005790430)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 3 885   EUR 37,6300 146 192,55 0,10
Hannover Rück Reg . (DE0008402215)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 4 449   EUR 91,7600 408 240,24 0,28
Henkel Pref . (DE0006048432)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 3 212   EUR 106,6500 342 559,80 0,23
Sampo Bear . A (FI0009003305)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 10 781   EUR 46,7900 504 442,99 0,35
Sanofi (FR0000120578)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 2 707  1 339 EUR 89,2500 241 599,75 0,17
Unibail-Rodamco (FR0000124711)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 1 435   EUR 251,8000 361 333,00 0,25
Unilever (NL0000009355)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 14 844   EUR 39,6400 588 416,16 0,40
Wincor Nixdorf (DE000A0CAYB2)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 3 571   EUR 45,7150 163 248,27 0,11
Wolters Kluwer (NL0000395903)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 8 358   EUR 30,6950 256 548,81 0,18

BAE Systems (GB0002634946)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 59 470 16 991  GBP 5,3700 451 074,39 0,31
British American Tobacco (BAT) 
(GB0002875804)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 9 682 725  GBP 36,4900 499 016,48 0,34
GlaxoSmithKline (GB0009252882)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 21 169 832  GBP 15,3700 459 568,39 0,31
Imperial Tobacco Group (GB0004544929)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 10 167   GBP 30,9500 444 456,66 0,30
Indivior (GB00BRS65X63)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 4 756   GBP 1,7500 11 755,90 0,01
Pearson (GB0006776081)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 18 759   GBP 14,5900 386 581,37 0,26
Reckitt Benckiser Group (GB00B24CGK77)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 407 651  GBP 57,2500 437 227,84 0,30
Royal Dutch Shell Cl . A (GB00B03MLX29)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 1 675  10 460 GBP 19,9150 47 116,29 0,03
Sky (GB0001411924)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 18 061 3 257  GBP 9,9050 252 680,79 0,17

Japan Tobacco (JP3726800000)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 2 900 2 900  JPY 3 742,5000 84 464,86 0,06
Nippon Telegraph and Telephone Corp . (JP3735400008)  .  Stück 13 120 1 400  JPY 7 488,0000 764 567,64 0,52

Gjensidige Forsikring (NO0010582521)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 24 695   NOK 137,9000 394 931,58 0,27
Telenor (NO0010063308)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 20 879   NOK 156,6000 379 184,01 0,26
Yara International (NO0010208051)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 3 604   NOK 430,2000 179 805,82 0,12

Swedbank (SE0000242455)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 15 249   SEK 219,0000 367 198,36 0,25

Altria Group (US02209S1033)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 12 926   USD 52,2200 636 506,19 0,44
Automatic Data Processing (US0530151036)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 070   USD 84,9850 406 304,70 0,28
Baxter International (US0718131099)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 6 051   USD 67,0100 382 356,42 0,26
CF Industries Holdings (US1252691001)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 599   USD 290,7700 164 239,66 0,11
Chunghwa Telecom  Sp . ADR (new) (US17133Q5027)  .  .  Stück 6 335   USD 30,7800 183 872,53 0,13
Cisco Systems (US17275R1023)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 19 820   USD 28,2600 528 174,49 0,36
Dominion Resources (US25746U1097)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 137   USD 68,7500 333 030,40 0,23
Duke Energy (new) (US26441C2044)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 711   USD 74,2800 400 023,65 0,27
General Electric Co . (US3696041033)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 13 883 13 883  USD 25,1900 329 771,49 0,23
Genuine Parts Co . (US3724601055)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 1 417   USD 92,3300 123 371,34 0,08
HCP (US40414L1098)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 3 769 3 769  USD 39,9800 142 092,30 0,10
Johnson & Johnson (US4781601046)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 336  1 982 USD 98,3200 494 719,81 0,34
McDonald’s Corp . (US5801351017)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 4 450   USD 94,9600 398 476,15 0,27
Merck & Co . (US58933Y1055)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 11 221  110 USD 56,0600 593 179,68 0,41
Microsoft Corp . (US5949181045)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 9 559 1 784  USD 41,9800 378 404,69 0,26
Nextera Energy Inc . (US65339F1012)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 4 098   USD 97,9800 378 626,50 0,26
PepsiCo (US7134481081)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 3 690 3 690  USD 93,6300 325 793,94 0,22
Pfizer (US7170811035)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 25 176 2 349  USD 33,6300 798 390,22 0,55
PG & E Corp . (US69331C1080)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 432   USD 51,3800 263 181,57 0,18
Philip Morris International (US7181721090)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 7 803 446  USD 77,8200 572 604,09 0,39
Raytheon Co . (US7551115071)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 4 402 800  USD 105,4400 437 680,35 0,30
The Coca-Cola Co . (US1912161007)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 11 504   USD 40,1000 435 005,61 0,30
The Procter & Gamble Co . (US7427181091)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 5 659   USD 81,3900 434 322,53 0,30
UGI Corp . (US9026811052)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 6 325 2 635  USD 31,8600 190 023,76 0,13
Verizon Communications (US92343V1044)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 17 055   USD 47,6800 766 813,21 0,53
Wisconsin Energy Corp . (US9766571064)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 8 707   USD 47,8200 392 626,61 0,27

 Stück  Käufe/ Verkäufe/  Kurswert %-Anteil
Wertpapierbezeichnung bzw . Whg . Bestand Zugänge Abgänge Kurs in am Fonds-
 in 1000   im Berichtszeitraum  EUR vermögen
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Verzinsliche Wertpapiere

4,0000 % Akzo Nobel 11/17.12.18 MTN
   (XS0719962986) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 1 000 1 000  % 113,4030 1 134 030,00 0,78
1,7500 % Anglo American Capital 13/20.11.17 MTN
   (XS0995039806) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 500 1 500  % 103,0720 2 576 800,00 1,77
3,2500 % Bank of Ireland Mortgage Bank 05/22.06.15
   PF (XS0222695008) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 650   % 100,8430 2 672 339,50 1,83
4,3750 % BBVA Senior Finance 12/21.09.15 MTN
   (XS0829721967) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 300   % 102,1820 2 350 186,00 1,61
1,3750 % Credit Suisse (London Branch) 14/31.01.22
   MTN (XS1115479559) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 000 2 000  % 104,2740 2 085 480,00 1,43
0,6210 % Deutsche Bank 14/15.04.19 MTN
   (DE000DB7XHM0) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 100,9110 4 036 440,00 2,77
3,6250 % ENEL Finance International 12/17.04.18
   MTN (XS0842659343) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 3 000 3 000  % 109,9460 3 298 380,00 2,26
6,2500 % ESB Finance 12/11.09.17 MTN
   (XS0827573766) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 000 2 000  % 114,6440 2 292 880,00 1,57
2,6250 % Eutelsat 13/13.01.20 (FR0011660596)  . . . . .  EUR 2 000 2 000  % 108,8650 2 177 300,00 1,49
1,8750 % Fdo. Tit. Deficit Sist. Elec. 14/17.09.17 S.20
   MTN (ES0378641197) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 000 500  % 104,0010 2 080 020,00 1,43
0,7540 % HBOS 06/29.03.16 MTN (XS0249026682)  . .  EUR 1 000 1 000  % 99,3750 993 750,00 0,68
4,1250 % Hutchison Whampoa Finance 05/28.06.15
   (XS0223429084) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 850   % 101,1450 4 905 532,50 3,36
5,2500 % Italy B.T.P. 02/01.08.17 (IT0003242747) . . . .  EUR 2 500   % 112,0515 2 801 287,50 1,92
3,5000 % Italy B.T.P. 13/01.06.18 (IT0004907843) . . . .  EUR 5 000   % 110,3580 5 517 900,00 3,78
1,8750 % Kering 13/08.10.18 MTN (FR0011584929)  . .  EUR 1 800   % 105,4760 1 898 568,00 1,30
3,3750 % Merck Financial Services 10/24.03.15 MTN
   (XS0497185511) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 3 490   % 100,0700 3 492 443,00 2,39
5,5000 % Petróleos Mexicanos (PEMEX) 09/09.01.17
   MTN (XS0456477578) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 1 000 1 000  % 108,8260 1 088 260,00 0,75
5,0000 % Romania 10/18.03.15 (XS0495980095) . . . . .  EUR 4 360   % 100,0000 4 360 000,00 2,99 
1,5000 % Royal Bank of Scotland Group 13/28.11.16
   MTN (XS0997797054) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 000   % 101,8600 2 037 200,00 1,40
4,6250 % Santander International Debt 12/21.03.16
   MTN (XS0828735893) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 1 000   % 104,4240 1 044 240,00 0,72
1,6250 % Scania CV 12/14.09.17 MTN
   (XS0828736198) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 1 000 1 000  % 103,4370 1 034 370,00 0,71
4,3750 % Snam 12/11.07.16 MTN (XS0803479442) . . .  EUR 1 000 1 000  % 105,4000 1 054 000,00 0,72
4,0000 % Spain 12/30.07.15 (ES00000123L8) . . . . . . . .  EUR 3 700   % 101,4650 3 754 205,00 2,57
2,7500 % Spain 13/31.03.15 (ES00000123T1) . . . . . . . .  EUR 4 200   % 100,1150 4 204 830,00 2,88
2,2500 % Svenska Handelsbanken 12/14.06.18 MTN
   (XS0794225176) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 3 000 3 000  % 106,6220 3 198 660,00 2,19
2,7360 % Telefonica Emisiones 13/29.05.19 MTN
   (XS0934042549) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 3 000 3 000  % 109,1960 3 275 880,00 2,24
1,3750 % Tesco Corporate Treasury Services
   14/01.07.19 MTN (XS1082970853) . . . . . . . .  EUR 1 000   % 98,6770 986 770,00 0,68
1,6250 % Thales 13/20.03.18 MTN (XS0906792014) . .  EUR 1 000   % 104,0250 1 040 250,00 0,71

5,2500 % Telecom Italia Capital 05/01.10.15
   (US87927VAQ14) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 5 030   % 101,3750 4 808 398,63 3,29

Sonstige Beteiligungswertpapiere

Roche Holding Profitsh. (CH0012032048)  . . . . . . . . . . . .  Stück 2 919   CHF 260,7000 714 571,19 0,49

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere 6 484 508,80 4,44

Aktien

BCE (new) (CA05534B7604) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Stück 9 535   CAD 53,3800 378 238,61 0,26

Singapore Post (SG1N89910219) . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Stück 100 034   SGD 1,9750 134 849,10 0,09

Verzinsliche Wertpapiere

1,1250 % Bank of America 13/14.11.16 MTN
   (US06050TLR13) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 2 776   % 100,0058 2 617 859,07 1,79
5,3750 % Scottish Power 05/15.03.15 (US81013TAB70) USD 2 910   % 100,0000 2 744 066,31 1,88
1,3500 % Whirlpool 14/01.03.17 (US963320AP11) . . . .  USD 645   % 100,2096 609 495,71 0,42

Investmentanteile 26 643 935,00 18,25

Gruppeneigene Investmentanteile 26 643 935,00 18,25

DWS Floating Rate Notes LC (LU0034353002) (0,250%)  Stück 234 000   EUR 83,8200 19 613 880,00 13,43
DWS Institutional Money plus IC (LU0099730524)
(0,160%+) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Stück 500  300 EUR 14 060,1100 7 030 055,00 4,82

Summe Wertpapiervermögen 133 245 794,15 91,29

 Stück  Käufe/ Verkäufe/  Kurswert %-Anteil
Wertpapierbezeichnung bzw. Whg. Bestand Zugänge Abgänge Kurs in am Fonds-
 in 1000   im Berichtszeitraum  EUR vermögen
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Bankguthaben 11 147 729,28 7,64

Verwahrstelle (täglich fällig)

EUR - Guthaben  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 10 206 443,61   % 100 10 206 443,61 6,99
Guthaben in sonstigen EU/EWR-Währungen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 479 101,46   % 100 479 101,46 0,33

Guthaben in Nicht-EU/EWR-Währungen

Australische Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  AUD 19 461,36   % 100 14 060,26 0,01
Kanadische Dollar   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  CAD 14 953,26   % 100 11 112,26 0,01
Schweizer Franken   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  CHF 77 871,94   % 100 73 122,56 0,05
Japanische Yen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  JPY 5 819 341,00   % 100 45 288,72 0,03
Südkoreanische Won   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  KRW 103 635 069,00   % 100 86 899,92 0,06
Singapur Dollar   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  SGD 5 057,09   % 100 3 451,71 0,00
Taiwanesische Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  TWD 6 915 533,00   % 100 206 227,92 0,14
US Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 23 352,46   % 100 22 020,86 0,02

Sonstige Vermögensgegenstände 1 559 668,19 1,07

Zinsansprüche  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 1 515 613,05   % 100 1 515 613,05 1,04
Dividendenansprüche  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 44 055,14   % 100 44 055,14 0,03

Summe der Vermögensgegenstände 1)        145 953 191,62 100,00

Fondsvermögen 145 953 191,62 100,00

Anteilwert 104,16

Umlaufende Anteile 1 401 268,898

Durch Rundung der Prozentanteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein .

Zusammensetzung des Referenzportfolios (gem . CSSF-Rundschreiben 11/512)

75% iBoxx EUR Corporates in EUR Constituents, 25% MSCI World High Dividend Yield in EUR Constituents

Potenzieller Risikobetrag für das Marktrisiko (gem . CSSF-Rundschreiben 11/512)

kleinster potenzieller Risikobetrag  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . %  23,473

größter potenzieller Risikobetrag   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . %  92,203

durchschnittlicher potenzieller Risikobetrag  .  .  .  .  .  .  . %  57,439

Die Risikokennzahlen wurden für den Zeitraum vom 01 .01 .2015 bis 12 .03 .2015 auf Basis der Methode der historischen Simulation mit den Parametern 99% Konfidenzniveau, 10 
Tage Haltedauer unter Verwendung eines effektiven, historischen Beobachtungszeitraumes von einem Jahr berechnet . Als Bewertungsmaßstab wird das Risiko eines derivatefreien 
Vergleichsvermögens herangezogen . Unter dem Marktrisiko versteht man das Risiko, das sich aus der ungünstigsten Entwicklung von Marktpreisen für das Fondsvermögen ergibt . Bei 
der Ermittlung des Marktrisikopotenzials wendet die Gesellschaft den relativen Value at Risk Ansatz im Sinne des CSSF-Rundschreibens 11/512 an .

Die durchschnittliche Hebelwirkung aus der Nutzung von Derivaten betrug im Berichtszeitraum 0,2, wobei zur Berechnung die Summe der Nominalbeträge der Derivate in Relation zum 
Fondsvermögen gesetzt wurde (Nominalwertmethode) .

Das durch Derivate erzielte zugrundeliegende Exposure gem . Punkt 40 a) der „Leitlinien zu börsengehandelten Indexfonds und anderen OGAW-Themen“ der European Securities and 
Markets Authority (ESMA) belief sich zum Berichtsstichtag unter Zugrundelegung einer Bruttobetrachtung auf EUR 0,00 .

Devisenkurse (in Mengennotiz)

  per 12 .03 .2015

Australische Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . AUD 1,384139 = EUR 1
Kanadische Dollar   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . CAD 1,345654 = EUR 1
Schweizer Franken   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . CHF 1,064951 = EUR 1
Britische Pfund   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . GBP 0,707985 = EUR 1
Japanische Yen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . JPY 128,494269 = EUR 1
Südkoreanische Won   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . KRW 1 192,579505 = EUR 1
Norwegische Kronen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . NOK 8,622862 = EUR 1
Schwedische Kronen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . SEK 9,094624 = EUR 1
Singapur Dollar   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . SGD 1,465098 = EUR 1
Taiwanesische Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . TWD 33,533447 = EUR 1
US Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . USD 1,060470 = EUR 1

 Stück  Käufe/ Verkäufe/  Kurswert %-Anteil
Wertpapierbezeichnung bzw . Whg . Bestand Zugänge Abgänge Kurs in am Fonds-
 in 1000   im Berichtszeitraum  EUR vermögen
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Erläuterungen zur Bewertung

Die Anteilwerte werden von der Verwaltungsgesellschaft ermittelt sowie die Bewertung der Vermögenswerte des Fondsvermögens durchgeführt. Die grundsätzliche Kursversorgung 
sowie die Preisvalidierung erfolgen nach den von der Verwaltungsgesellschaft auf der Grundlage der in den gesetzlichen Bestimmungen/Verordnungen bzw. im Prospekt des Fonds 
definierten Grundsätze für Bewertungsmethoden eingeführten Verfahren.

Sofern keine handelbaren Kurse vorliegen, werden Bewertungsmodelle zur Preisermittlung (abgeleitete Verkehrswerte) genutzt, die zwischen State Street Bank Luxemburg als externem 
Price Service Provider und Verwaltungsgesellschaft abgestimmt sind und sich so weit als möglich auf Marktparameter stützen. Diese Vorgehensweise unterliegt einem permanenten 
Kontrollprozess. Preisauskünfte Dritter werden durch andere Preisquellen, modellhafte Rechnungen oder durch andere geeignete Verfahren auf Plausibilität geprüft.

Die in diesem Bericht ausgewiesenen Anlagen werden nicht zu abgeleiteten Verkehrswerten bewertet.

In Klammern sind die aktuellen Verwaltungsvergütungs-/Kostenpauschalsätze zum Berichtsstichtag für die im Wertpapiervermögen enthaltenen Fondsvermögen aufgeführt. Das Zeichen 
+ bedeutet, dass darüber hinaus ggf. eine erfolgsabhängige Vergütung berechnet werden kann. Da das Fondsvermögen im Berichtszeitraum andere Investmentanteile („Zielfonds“) hielt, 
können weitere Kosten, Gebühren und Vergütungen auf Ebene des Zielfonds angefallen sein. Im Berichtszeitraum wurden keine Ausgabeaufschläge bzw. Rücknahmeabschläge gezahlt.

Fußnoten
1) Beinhaltet, sofern vorhanden, keine Positionen mit negativem Bestand.

Während des Berichtszeitraums abgeschlossene Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen

Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Investmentanteilen und Schuldscheindarlehen (Marktzuordnung zum Berichtsstichtag)

Deutsche Bank Zins & Dividende – Defensiv

 Stück Käufe Verkäufe
Wertpapierbezeichnung bzw. Whg. bzw. bzw.
 in 1000 Zugänge Abgänge

Börsengehandelte Wertpapiere

Aktien

Siemens Reg. (DE0007236101)  . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 1 409 1 409

Smiths Group (GB00B1WY2338)  . . . . . . . . . . . . . . . Stück  14 169

KT&G Corp. (KR7033780008) . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  5 246

Powszechny Zaklad Ubezpieczen (PLPZU0000011) . Stück 2 263 4 844

Taiwan Semiconductor Manufacturing Co. 
(TW0002330008) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  88 332

CDK Global (US12508E1010)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  702
Chevron Corp. (US1667641005) . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  2 016

Verzinsliche Wertpapiere

3,5000 % Banco Bilbao Vizcaya Argentaria
   05/25.02.15 PF (ES0413211089)  . . . . . . EUR  2 300
3,1250 % Banco Santander 10/28.01.15 PF
   (ES0413900202) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  4 100
6,5000 % Croatia 09/05.01.15 (XS0431967230) . . . EUR  4 890
5,2500 % ENEL 07/14.01.15 (IT0004292683) . . . . . EUR  3 690
6,8750 % Fiat Chrysler Finance Europe
   09/13.02.15 MTN (XS0465889912)  . . . . EUR  3 620
5,0000 % GdF Suez 09/23.02.15 MTN
   (FR0010718189) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  3 280
2,0000 % GE Capital European Funding
   12/27.02.15 MTN (XS0750684929)  . . . . EUR  4 730
0,5360 % Goldman Sachs Group 05/02.02.15
   MTN (XS0211034466)  . . . . . . . . . . . . . . EUR  6 980
5,2500 % JPMorgan Chase 07/14.01.15 MTN
   (XS0335880463) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  4 650
7,6250 % METRO 09/05.03.15 MTN 
   (DE000A0XFCT5)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  4 360
4,3750 % Royal Bank of Scotland Group
   12/10.02.15 MTN (XS0745001619)  . . . . EUR  5 110
5,0000 % RWE Finance 09/10.02.15 MTN
   (XS0412842428) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  3 500
2,1250 % Volkswagen Int. Finance 12/19.01.15
   MTN (XS0731679907)  . . . . . . . . . . . . . . EUR  5 510

2,6000 % Hewlett-Packard 12/15.09.17
   (US428236BW26) . . . . . . . . . . . . . . . . . . USD  5 000

 Stück Käufe Verkäufe
Wertpapierbezeichnung bzw. Whg. bzw. bzw.
 in 1000 Zugänge Abgänge

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere

Verzinsliche Wertpapiere

4,4000 % Spain 04/31.01.15 (ES0000012916) . . . . EUR  9 300

2,3750 % Goldman Sachs Group 13/22.01.18
   (US38141GRC05) . . . . . . . . . . . . . . . . . . USD  5 000

Derivate (in Opening-Transaktionen umgesetzte Optionsprämien bzw. Volumina 
der Optionsgeschäfte, bei Optionsscheinen Angabe der Käufe und Verkäufe)

Volumen in 1000

Terminkontrakte

Aktienindex-Terminkontrakte

Verkaufte Kontrakte: EUR 11 045
(Basiswerte: Euro STOXX 50 Price Euro, FTSE 100 Index, S&P 500
Index, Swiss Market Index (SMI), Tokyo Stock Price (TOPIX) Index)

Devisenterminkontrakte

Kauf von Devisen auf Termin

USD/EUR EUR 19 471

Verkauf von Devisen auf Termin

AUD/EUR EUR 453
CAD/EUR EUR 1 327
CHF/EUR EUR 2 057
GBP/EUR EUR 1 859
JPY/EUR EUR 452
USD/EUR EUR 25 502

Wertpapier-Darlehen (Geschäftsvolumen, bewertet auf Basis des bei Abschluss 
des Darlehensgeschäftes vereinbarten Wertes)

 Volumen in 1000

unbefristet EUR 1 604

Gattung: 6,8750 % Fiat Chrysler Finance Europe 09/13.02.15 MTN
(XS0465889912)
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Ertrags- und Aufwandsrechnung (inkl. Ertragsausgleich)

für den Zeitraum vom 01.01.2015 bis 12.03.2015

I. Erträge

1. Dividenden (vor Quellensteuer) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 147 742,43
2. Zinsen aus Wertpapieren (vor Quellensteuer) . . . . . . . . . EUR 643 570,19
3. Zinsen aus Liquiditätsanlagen (vor Quellensteuer) . . . . . EUR 225,24
4. Erträge aus Investmentzertifikaten . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 100 429,04
5. Erträge aus Wertpapier-Darlehen 
 und Pensionsgeschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 69,11
 davon:
 aus Wertpapier-Darlehen  . . . . . . . EUR 69,11
6. Abzug ausländischer Quellensteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -35 721,69

Summe der Erträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 856 314,32

II. Aufwendungen

1. Zinsen aus Kreditaufnahmen und negativen Einlagen-
 verzinsungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -3 222,17
2. Verwaltungsvergütung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -223 258,13
 davon:
 Kostenpauschale . . . . . . . . . . . . . . EUR -223 258,13
3. Sonstige Aufwendungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -329,57
 davon:
 erfolgsabhängige Vergütung 
 aus Wertpapier-Darlehen  . . . . . . . EUR -27,60
 Taxe d’Abonnement . . . . . . . . . . . EUR -301,97

Summe der Aufwendungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -226 809,87

III. Ordentlicher Nettoertrag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 629 504,45

IV. Veräußerungsgeschäfte

1. Realisierte Gewinne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 1 773 061,27
2. Realisierte Verluste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -5 828 967,93

Ergebnis aus Veräußerungsgeschäften  . . . . . . . . . . . . . . EUR -4 055 906,66

V. Realisiertes Ergebnis des Rumpfgeschäftsjahres . . . . EUR -3 426 402,21

1. Nettoveränderung der nichtrealisierten Gewinne . . . . . . . EUR 3 752 952,45
2. Nettoveränderung der nichtrealisierten Verluste  . . . . . . . EUR 3 409 457,40

VI.  Nichtrealisiertes Ergebnis des  
Rumpfgeschäftsjahres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 7 162 409,85

VII. Ergebnis des Rumpfgeschäftsjahres. . . . . . . . . . . . . . EUR 3 736 007,64

Hinweis: Die Nettoveränderung der nichtrealisierten Gewinne (Verluste) errechnet sich 
aus Gegenüberstellung der Summe aller nichtrealisierten Gewinne (Verluste) zum Ende 
des Rumpfgeschäftsjahres und der Summe aller nichtrealisierten Gewinne (Verluste) zu 
Beginn des Rumpfgeschäftsjahres. In die Summe der nichtrealisierten Gewinne (Verluste) 
fließen die positiven (negativen) Differenzen ein, die aus dem Vergleich der Wertansätze 
der einzelnen Vermögensgegenstände zum Berichtsstichtag mit den Anschaffungskosten 
resultieren.

Die nichtrealisierten Ergebnisse werden ohne Ertragsausgleich ausgewiesen.

Gesamtkostenquote (BVI - Total Expense Ratio (TER))

Die Gesamtkostenquote belief sich auf 0,77% p.a. Die Gesamtkostenquote drückt die 
Summe der Kosten und Gebühren (ohne Transaktionskosten) als Prozentsatz des durch-
schnittlichen Fondsvolumens innerhalb eines Geschäftsjahres aus.

Zudem fiel aufgrund der Zusatzerträge aus Wertpapierleihegeschäften eine erfolgsabhän-
gige Vergütung in Höhe von 0,000% des durchschnittlichen Fondsvermögens an.

Transaktionskosten

Die im Berichtszeitraum gezahlten Transaktionskosten beliefen sich auf EUR 5 598,29.

Die Transaktionskosten berücksichtigen sämtliche Kosten, die im Berichtszeitraum für 
Rechnung des Fonds separat ausgewiesen bzw. abgerechnet wurden und in direktem 
Zusammenhang mit einem Kauf oder Verkauf von Vermögensgegenständen stehen. 
Eventuell gezahlte Finanztransaktionssteuern werden in die Berechnung einbezogen.

Entwicklungsrechnung für das Fondsvermögen
I. Wert des Fondsvermögens am Beginn 
 des Rumpfgeschäftsjahres  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 189 228 097,42

1. Ausschüttung für das Vorjahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -2 836 280,43
2. Mittelzufluss (netto). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -43 610 101,41
 a) Mittelzuflüsse aus Anteilscheinverkäufen  . . . . . . . . EUR 258 178,62
 b) Mittelabflüsse aus Anteilscheinrücknahmen . . . . . . EUR -43 868 280,03
3. Ertrags- und Aufwandsausgleich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -564 531,60
4. Ergebnis des Rumpfgeschäftsjahres . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 3 736 007,64
 davon:
 Nettoveränderung der nichtrealisierten Gewinne. . . EUR 3 752 952,45
 Nettoveränderung der nichtrealisierten Verluste . . . EUR 3 409 457,40

II. Wert des Fondsvermögens am Ende 
  des Rumpfgeschäftsjahres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 145 953 191,62

Zusammensetzung der Gewinne/Verluste

Realisierte Gewinne (inkl. Ertragsausgleich) . . . . . . . . . . EUR 1 773 061,27

 aus:
 Wertpapiergeschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 1 159 859,14
 Finanztermingeschäften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 288 156,77
 Devisen(termin)geschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 325 045,36

Realisierte Verluste (inkl. Ertragsausgleich) . . . . . . . . . . . EUR -5 828 967,93

 aus:
 Wertpapiergeschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -2 988 893,77
 Finanztermingeschäften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -243 734,22
 Devisen(termin)geschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -2 596 339,94

Nettoveränderung der nichtrealisierten 
Gewinne/Verluste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 7 162 409,85

 aus:
 Wertpapiergeschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 6 560 807,85
 Devisen(termin)geschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 601 602,00

Entwicklung von Fondsvermögen und Anteilwert
im 3-Jahres-Vergleich

 Fondsvermögen
 am Ende des (Rumpf-) Anteilwert
 Geschäftsjahres EUR EUR

12.03.2015 (Tag der letzten Anteilpreisberechnung) 145 953 191,62 104,16
2014. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  189 228 097,42 104,14
2013. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  220 347 222,62 103,50

Deutsche Bank Zins & Dividende – Defensiv

Abwicklung von Transaktionen für Rechnung des Fondsvermögens über eng verbundene Unternehmen (auf Basis wesentlicher Beteiligungen des Deutsche Bank-Konzerns)

Der Anteil der Transaktionen, die im Berichtszeitraum für Rechnung des Fondsvermögens über Broker ausgeführt wurden, die eng verbundene Unternehmen und Personen (Anteil 
von fünf Prozent und mehr) sind, betrug 0,92 Prozent der Gesamttransaktionen. Ihr Umfang belief sich hierbei auf insgesamt EUR 427 149,29.
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Börsengehandelte Wertpapiere 1 067 189 726,26 74,43

Aktien

Enbridge (CA29250N1050) 3)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 361 830 196 375  CAD 46,0900 11 002 770,16 0,77
TransCanada (CA89353D1078) 3)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 408 895 246 113  CAD 45,9600 12 398 883,54 0,86

Nestlé Reg . (CH0038863350)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 325 945 129 643  CHF 75,3500 22 652 292,90 1,58
Novartis Reg . (CH0012005267)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 270 134 105 749 11 216 CHF 87,8000 21 875 518,42 1,53

Allianz (DE0008404005)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 159 876 80 736  EUR 164,2000 26 251 639,20 1,83
AXA (FR0000120628)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 285 315 285 315  EUR 25,4350 7 256 987,03 0,51
Fuchs Petrolub Ord . (DE0005790406)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 150 000 78 940  EUR 37,9000 5 685 000,00 0,40
Fuchs Petrolub Pref . (DE0005790430)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 30 000 30 000  EUR 43,7550 1 312 650,00 0,09
Hannover Rück Reg . (DE0008402215)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 119 084 39 002  EUR 105,7000 12 587 178,80 0,88
Sampo Bear . A (FI0009003305)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 323 150 117 165 3 454 EUR 47,1600 15 239 754,00 1,06
Unibail-Rodamco (FR0000124711)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 39 136 12 756  EUR 236,8000 9 267 404,80 0,65
Unilever (NL0000009355)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 358 651 117 419 29 721 EUR 40,6050 14 563 023,86 1,02
Wincor Nixdorf (DE000A0CAYB2)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 54 991 28 919 39 610 EUR 46,0900 2 534 535,19 0,18

BAE Systems (GB0002634946)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 1 959 025 1 159 737  GBP 5,0380 13 376 408,38 0,93
British American Tobacco (BAT) (GB0002875804)  .  .  .  .  .  .  Stück 273 391 104 874  GBP 37,9350 14 056 183,04 0,98
GlaxoSmithKline (GB0009252882)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 191 880 193 823 380 128 GBP 13,8300 3 596 623,62 0,25
Imperial Tobacco Group (GB0004544929)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 284 293 93 392  GBP 35,7900 13 790 212,76 0,96
Indivior (GB00BRS65X63)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 150 952 56 738  GBP 1,8720 382 990,33 0,03
Pearson (GB0006776081)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 513 797 168 721  GBP 7,4100 5 160 037,69 0,36
Reckitt Benckiser Group (GB00B24CGK77)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 157 102 62 888  GBP 63,3600 13 490 870,84 0,94
Sky (GB0001411924)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 510 722 235 616  GBP 11,1900 7 745 647,96 0,54

Japan Tobacco (JP3726800000)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 448 892 448 892  JPY 4 471,0000 15 234 129,57 1,06
Nippon Telegraph and Telephone Corp . (JP3735400008)  .  Stück 794 347 593 890 20 276 JPY 4 836,0000 29 158 666,68 2,03

KT&G Corp . (KR7033780008)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 136 203 57 117  KRW 104 500,0000 11 083 396,93 0,77

Gjensidige Forsikring (NO0010582521)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 703 885 231 262  NOK 142,3000 10 460 315,58 0,73
Telenor (NO0010063308)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 630 461 249 834  NOK 148,6000 9 783 972,26 0,68
Yara International (NO0010208051)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 106 785 42 016 1 181 NOK 381,4000 4 253 330,37 0,30

Swedbank (SE0000242455)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 505 131 222 487  SEK 187,5000 10 368 366,49 0,72

Taiwan Semiconductor Manufacturing Co .
(TW0002330008)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 4 166 279 2 539 637  TWD 142,5000 16 501 184,78 1,15

AbbVie (US00287Y1091)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 134 894 134 894  USD 59,4500 7 331 530,77 0,51
Altria Group (US02209S1033)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 359 211 118 022  USD 58,9200 19 349 178,68 1,35
AT & T (US00206R1023)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 497 309 497 309  USD 34,9300 15 880 898,65 1,11
Automatic Data Processing (US0530151036)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 78 271 33 789 51 995 USD 86,8400 6 213 994,53 0,43
Baxalta (US07177M1036)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 32 894 164 691 131 797 USD 39,3900 1 184 548,48 0,08
CF Industries Holdings (US1252691001)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 165 769 156 381  USD 42,6400 6 462 055,49 0,45
Chunghwa Telecom  Sp . ADR (new) (US17133Q5027)  .  .  Stück 172 871 56 345  USD 30,2400 4 779 187,84 0,33
Cisco Systems (US17275R1023)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 931 987 562 009 6 880 USD 27,7700 23 661 153,00 1,65
Dominion Resources (US25746U1097)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 165 388 70 962 1 672 USD 68,6400 10 378 424,73 0,72
Duke Energy (new) (US26441C2044)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 197 966 90 522 1 845 USD 72,3700 13 097 830,03 0,91
Genuine Parts Co . (US3724601055)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 39 583 13 004  USD 87,4900 3 166 046,52 0,22
HCP (US40414L1098)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 257 178 257 178  USD 38,6100 9 077 866,38 0,63
Johnson & Johnson (US4781601046)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 102 748 28 147 60 413 USD 104,0300 9 771 970,45 0,68
Merck & Co . (US58933Y1055)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 403 373 193 132  USD 53,3400 19 670 255,73 1,37
Nextera Energy Inc . (US65339F1012)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 155 347 81 268 1 292 USD 104,6500 14 862 513,87 1,04
PepsiCo (US7134481081)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 209 975 209 975  USD 101,4500 19 474 656,71 1,36
Pfizer (US7170811035)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 661 553 265 578 37 412 USD 32,8300 19 855 722,54 1,38
PG & E Corp . (US69331C1080)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 137 534 46 780 1 624 USD 53,8100 6 765 863,56 0,47
Philip Morris International (US7181721090)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 218 042 82 708  USD 89,3600 17 812 853,11 1,24
Praxair (US74005P1049)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 33 288 34 723 1 435 USD 104,4000 3 177 154,77 0,22
Raytheon Co . (US7551115071)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 143 667 75 833  USD 126,4100 16 603 078,60 1,16
Target Corp . (US87612E1064)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 71 270 71 270  USD 74,4400 4 850 240,71 0,34
The Coca-Cola Co . (US1912161007)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 308 614 105 535 15 499 USD 43,7100 12 332 371,52 0,86
The Dow Chemical Co . (US2605431038)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 82 234 82 234  USD 52,7900 3 968 745,47 0,28
The Procter & Gamble Co . (US7427181091)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 212 738 105 337  USD 80,3600 15 629 143,18 1,09
UGI Corp . (US9026811052)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 262 769 191 707  USD 34,4300 8 271 062,84 0,58
Verizon Communications (US92343V1044)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 607 231 298 124 11 222 USD 47,2100 26 208 254,95 1,83
Wal-Mart Stores (US9311421039)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 109 154 109 154  USD 61,6100 6 148 101,57 0,43
WEC Energy Group (US92939U1060)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 307 495 307 495  USD 52,3000 14 702 456,96 1,03

Verzinsliche Wertpapiere

1,7500 % 2i Rete Gas 14/16 .07 .19 MTN
   (XS1088274169)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 4 000 4 000  % 103,0700 4 122 800,00 0,29
2,5000 % Achmea 13/19 .11 .20 MTN (XS0995111761)  .  EUR 4 000 4 000  % 106,2830 4 251 320,00 0,30

 Stück  Käufe/ Verkäufe/  Kurswert %-Anteil
Wertpapierbezeichnung bzw . Whg . Bestand Zugänge Abgänge Kurs in am Fonds-
 in 1000   im Berichtszeitraum  EUR vermögen

Vermögensaufstellung zum 31.12.2015

Jahresabschluss Deutsche Bank Zins & 
Dividende – Offensiv
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1,7500 % Anglo American Capital 13/20.11.17 MTN
   (XS0995039806) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 10 000 10 000  % 88,3680 8 836 800,00 0,62
1,7500 % Anglo American Capital 14/03.04.18 MTN
   (XS1052677207) 3). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 10 000 10 000  % 84,7340 8 473 400,00 0,59
5,6250 % Atlantia 09/06.05.16 MTN (XS0427290357)  .  EUR 6 000   % 101,8310 6 109 860,00 0,43
0,1140 % Bank of America 06/18.05.16 MTN
   (XS0255015603) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 12 500   % 100,0110 12 501 375,00 0,87
4,0000 % Bharti Airtel Int. (Netherlands) 13/10.12.18
   (XS0997979249) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 5 000   % 106,9200 5 346 000,00 0,37
4,7500 % CNP Assurances 06/und. (FR0010409789) . .  EUR 4 000 4 000  % 101,9150 4 076 600,00 0,28
0,5000 % Commerzbank 15/03.04.18 MTN
   (DE000CZ40KN6) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 100,2610 4 010 440,00 0,28
1,8750 % Crédit Agricole (London Br.) 12/18.10.17
   MTN (XS0844529049) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 103,1030 4 124 120,00 0,29
0,0000 % Deutsche Bank (London Br.) 10/04.05.16
   MTN (XS0491548870) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 10 000 10 000  % 99,6250 9 962 500,00 0,69
1,0000 % Eastern Creation Invest. II Hldgs.
   15/13.03.18 MTN (XS1198095686) 3) . . . . . .  EUR 2 000 2 000  % 99,0520 1 981 040,00 0,14
5,7500 % EDP Finance 12/21.09.17 MTN
   (XS0831842645) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 5 000 5 000  % 108,5950 5 429 750,00 0,38
3,5000 % ENEL 10/26.02.16 (IT0004576978) . . . . . . . .  EUR 10 000   % 100,4940 10 049 400,00 0,70
6,2500 % ESB Finance 12/11.09.17 S.2 MTN
   (XS0827573766) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 1 890   % 110,0560 2 080 058,40 0,15
1,8750 % FCE Bank 13/12.05.16 MTN
   (XS0888827333) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 6 500   % 100,5560 6 536 140,00 0,46
7,7500 % Fiat Chrysler Finance Europe 12/17.10.16
   MTN (XS0805410239) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 3 800   % 104,9280 3 987 264,00 0,28
1,0000 % GE Capital European Funding 13/02.05.17
   MTN (XS0925519380) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 16 000 16 000  % 101,2190 16 195 040,00 1,13
1,7500 % Glencore Finance (Dubai) 12/19.05.16 MTN
   (XS0857214968) 3). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 9 000   % 98,4470 8 860 230,00 0,62
4,6250 % Glencore Finance Europe 12/03.04.18 MTN
   (XS0767815599) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 94,1040 3 764 160,00 0,26
4,6250 % Hutchison Whampoa Finance 06/21.09.16
   (XS0268587127) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 700   % 103,1620 4 848 614,00 0,34
8,3750 % Imperial Tobacco Finance 09/17.02.16 MTN
   (XS0413494500) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 500   % 100,9990 2 524 975,00 0,18
3,7500 % Intesa Sanpaolo 09/23.11.16 MTN
   (XS0467864160) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 103,1470 4 125 880,00 0,29
3,7500 % Italy B.T.P. 11/15.04.16 (IT0004712748) . . . .  EUR 9 100   % 101,1020 9 200 282,00 0,64
1,1500 % Italy B.T.P. 14/15.05.17 (IT0005023459) . . . .  EUR 15 000   % 101,6000 15 240 000,00 1,06
0,1580 % JPMorgan Chase & Co. 14/20.11.16 MTN
   (XS1140490340) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 10 000 10 000  % 100,0370 10 003 700,00 0,70
3,7500 % Lithuania 05/10.02.16 (XS0212170939) . . . . .  EUR 1 500   % 100,5150 1 507 725,00 0,11
3,2500 % Motability Operations Group 12/30.11.18
   MTN (XS0742069643) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 3 450 3 450  % 108,5430 3 744 733,50 0,26
1,8750 % Orange 13/03.09.18 MTN (FR0011560069). .  EUR 4 000 4 000  % 104,0350 4 161 400,00 0,29
2,8750 % Origin Energy Finance 12/11.10.19 MTN
   (XS0841018004) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 98,3430 3 933 720,00 0,27
1,5000 % Royal Bank of Scotland Group 13/28.11.16
   MTN (XS0997797054) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 5 000   % 101,0360 5 051 800,00 0,35
1,6250 % Scania CV 12/14.09.17 MTN
   (XS0828736198) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 5 000   % 101,4490 5 072 450,00 0,35
0,1340 % Scania CV 15/10.03.17 MTN
   (XS1288967166) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 10 000 10 000  % 99,4230 9 942 300,00 0,69
4,3750 % Snam 12/11.07.16 MTN (XS0803479442) . . .  EUR 7 000   % 102,2260 7 155 820,00 0,50
1,1250 % Soc. Autoroutes Paris-Rhin-Rhône
   14/15.01.21 MTN (FR0012300820) . . . . . . . .  EUR 2 000 2 000  % 100,4930 2 009 860,00 0,14
0,6180 % Soc. Autoroutes Paris-Rhin-Rhône
   14/31.03.19 MTN (FR0011884899) . . . . . . . .  EUR 5 000   % 100,4880 5 024 400,00 0,35
4,5000 % South Africa 06/05.04.16 MTN
   (XS0250007498) 3). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 6 500   % 100,9280 6 560 320,00 0,46
4,2500 % Spain 11/31.10.16 (ES00000123J2) . . . . . . . .  EUR 5 000   % 103,5400 5 177 000,00 0,36
0,5000 % Spain 14/31.10.17 (ES00000126V0)  . . . . . . .  EUR 10 000   % 100,8820 10 088 200,00 0,70
1,6250 % Standard Chartered 13/20.11.18 MTN
   (XS0995417846) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 102,5870 4 103 480,00 0,29
3,6250 % Svenska Handelsbanken 11/16.02.16 MTN
   (XS0592450232) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 2 600   % 100,4320 2 611 232,00 0,18
4,3750 % Telefonica Emisiones 06/02.02.16 MTN
   (XS0241946630) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000   % 100,3420 4 013 680,00 0,28
3,6610 % Telefonica Emisiones 10/18.09.17 MTN
   (XS0540187894) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 105,5320 4 221 280,00 0,29
6,0000 % Teollisuuden Voima 09/27.06.16 MTN
   (XS0435276224) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 3 000   % 102,5610 3 076 830,00 0,21
4,6250 % Teollisuuden Voima 12/04.02.19 MTN
   (XS0740810881) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 108,3150 4 332 600,00 0,30
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4,1250 % Terna Rete Elettrica Nazionale 12/17.02.17
   MTN (XS0747771128) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 35  675 % 104,4760 36 566,60 0,00
5,0000 % Turkey 06/01.03.16 (XS0245387450) . . . . . . .  EUR 8 600   % 100,8200 8 670 520,00 0,60
6,0000 % UBS (London Branch) 08/18.04.18 MTN
   (XS0359388690) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 3 500   % 113,3120 3 965 920,00 0,28
2,1250 % Vonovia Finance 13/25.07.16
   (DE000A1HNTJ5) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 5 000 5 000  % 101,0270 5 051 350,00 0,35
0,4300 % WPP Finance 2013 15/23.03.18 MTN
   (XS1205534297) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 4 000 4 000  % 99,8380 3 993 520,00 0,28

4,0000 % Kommuninvest i Sverige 11/12.08.17
   (SE0003787985) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  SEK 42 500   % 106,6250 4 960 814,87 0,35

2,5000 % Abu Dhabi National Energy 12/12.01.18
   Reg S (XS0863523972) 3) . . . . . . . . . . . . . . .  USD 5 000 5 000  % 99,6700 4 556 009,62 0,32
2,0000 % Amber Circle Funding 12/04.12.17 Reg S
   (XS0860854966) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 000 1 000  % 99,8420 912 774,38 0,06
2,2500 % Baidu 12/28.11.17 (US056752AA67) . . . . . . .  USD 990 990  % 100,1202 906 164,56 0,06
3,2500 % Baidu 13/06.08.18 (US056752AC24) . . . . . . .  USD 970 970  % 101,4393 899 555,88 0,06
3,7500 % Bank of China (Hongkong) 11/08.11.16
   Reg S (USY1391CDU28) . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 690 1 690  % 101,8970 1 574 339,07 0,11
2,6250 % Bestgain Real Estate 13/13.03.18 Reg S
   (XS0898415004) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 780 1 780  % 98,6200 1 604 852,67 0,11
2,4500 % BNP Paribas 14/17.03.19 MTN
   (US05574LXH67) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 6 710 6 710  % 100,4548 6 162 307,74 0,43
3,3750 % China Overseas Finance (Cayman) III
   13/29.10.18 (XS0984184316). . . . . . . . . . . . .  USD 1 980 1 980  % 101,1230 1 830 481,34 0,13
4,8750 % China Overseas Finance (Cayman) IV
   12/15.02.17 (XS0745169044). . . . . . . . . . . . .  USD 1 000 1 000  % 102,6810 938 729,05 0,07
6,8750 % CITIC 12/21.01.18 MTN (XS0758793342) . . .  USD 900 900  % 108,1170 889 583,39 0,06
2,7500 % CNPC General Capital 12/19.04.17 Reg S
   (USG22004AA67) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 720 1 720  % 101,0937 1 589 654,37 0,11
4,3750 % Colombia 11/12.07.21 (US195325BN40) 3) . .  USD 930 930  % 100,7500 856 600,20 0,06
3,1250 % Corpbanca 13/15.01.18 (US21987AAB61) . . .  USD 3 500 3 500  % 97,6185 3 123 563,53 0,22
5,2500 % Empresa Nacional del Petróleo 10/10.08.20
   Reg S (USP37110AF39) . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 930 930  % 103,5557 880 454,92 0,06
2,7500 % Export-Import Bank of India 15/12.08.20
   MTN (XS1165130219) . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 2 010 2 010  % 98,5600 1 811 118,73 0,13
6,7000 % Israel Electric 12/10.02.17 MTN Reg S
   (US46507NAC48) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 620 1 620  % 104,3495 1 545 452,13 0,11
5,6250 % Israel Electric 13/21.06.18 MTN Reg S
   (US46507NAD21) 3). . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 620 1 620  % 105,8000 1 566 934,53 0,11
3,1250 % KEB Hana Bank 12/26.06.17 Reg S
   (USY48585BD76) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 940 1 940  % 101,6339 1 802 563,16 0,13
2,0000 % KEB Hana Bank 13/02.04.18 MTN
   (XS0907884422) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 2 000 2 000  % 99,4990 1 819 277,22 0,13
2,6250 % Korea East-West Power 13/27.11.18 Reg S
   (USY4836TAS07) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 960 1 960  % 101,0337 1 810 391,49 0,13
2,8750 % Korea Gas 13/29.07.18 MTN Reg S
   (US50066CAF68) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 950 1 950  % 101,6445 1 812 043,69 0,13
4,8000 % Kuwait Projects (Cayman) 14/05.02.19 MTN
   (XS1026105806) 3). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 940 940  % 103,0530 885 602,15 0,06
2,7500 % Latvia 12/12.01.20 Reg S (XS0863522149) . .  USD 3 470 3 470  % 101,7780 3 228 743,59 0,23
5,5000 % Namibia 11/03.11.21 Reg S (XS0686701953)  USD 1 620 1 620  % 100,7500 1 492 142,29 0,10
2,5000 % ONGC Videsh 13/07.05.18 (XS0927643030) .  USD 1 750 1 750  % 99,2940 1 588 587,81 0,11
3,5000 % Petróleos Mexicanos (PEMEX) 13/18.07.18
   MTN (US71654QBJ04)  . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 710 1 710  % 99,4770 1 555 138,09 0,11
5,2500 % PETRONAS Capital 09/12.08.19 Reg S
   (USY68856AH99) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 580 1 580  % 108,0930 1 561 366,39 0,11
2,1250 % QNB Finance 12/14.02.18 MTN
   (XS0854469599) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 760 1 760  % 99,5810 1 602 283,35 0,11
2,6250 % Sabic Capital II 13/03.10.18 Reg S
   (XS0971431613) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 6 710 6 710  % 100,2250 6 148 210,87 0,43
2,4000 % Standard Chartered 14/08.09.19 144a
   (US853254AS94) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 740 1 740  % 98,7199 1 570 377,72 0,11
1,7500 % State Grid Overseas Investment 13/22.05.18
   Reg S (USG8449VAA47) . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 2 000   % 99,1743 1 813 340,28 0,13
4,6250 % Tencent Holdings 11/12.12.16 Reg S
   (USG87572AA47) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 670 1 670  % 102,5781 1 566 106,50 0,11
3,3750 % Tencent Holdings 12/05.03.18 Reg S
   (USG87572AD85) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 700 1 700  % 101,9140 1 583 918,89 0,11
3,8750 % Türkiye Is Bankasi 12/07.11.17 Reg S
   (XS0852697712) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 730 1 730  % 100,0470 1 582 341,95 0,11

Sonstige Beteiligungswertpapiere

Roche Holding Profitsh. (CH0012032048)  . . . . . . . . . . . .  Stück 98 238 47 584 4 074 CHF 278,7000 25 252 307,52 1,76
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An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere 69 787 752,83 4,87

Aktien

BCE (new) (CA05534B7604) 3)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 307 775 127 342  CAD 54,7700 11 121 589,00 0,78

Singapore Post (SG1N89910219)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 2 729 898 889 734  SGD 1,6250 2 870 077,90 0,20

Verzinsliche Wertpapiere

5,5000 % Spain 02/30 .07 .17 (ES0000012783)  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 4 200   % 108,6130 4 561 746,00 0,32

1,7000 % Bank of America 14/25 .08 .17
   (US06051GFJ31)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 15 000   % 99,7185 13 674 679,79 0,95
2,6750 % Becton, Dickinson & Co . 14/15 .12 .19
   (US075887BE86)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 5 000 5 000  % 100,5242 4 595 055,90 0,32
1,7500 % CNOOC Finance 2013 13/09 .05 .18
   (US12625GAB05)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 3 100 3 100  % 98,5581 2 793 213,84 0,19
1,9500 % CNPC General Capital 13/16 .04 .18 Reg S
   (USG22004AD07)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 1 760 1 760  % 98,8666 1 590 788,48 0,11
2,3750 % Freeport-McMoRan 13/15 .03 .18
   (US35671DBD66)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 5 000 5 000  % 79,9375 3 654 018,45 0,25
2,3750 % Intesa Sanpaolo 14/13 .01 .17
   (US46115HAN70)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 5 000 5 000  % 100,3430 4 586 773,08 0,32
2,3500 % Lloyds Bank 14/05 .09 .19 (US53944VAB53) .  .  USD 8 450 8 450  % 99,9664 7 722 553,60 0,54
3,5000 % Origin Energy Finance 13/09 .10 .18 Reg S
   (USQ7162LAE40)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 10 000 10 000  % 97,7269 8 934 377,37 0,62
2,7500 % Sinopec Group Overseas Develop .
   14/10 .04 .19 Reg S (USG82003AC11)  .  .  .  .  .  .  USD 4 000 4 000  % 100,7111 3 682 879,42 0,26

Investmentanteile 234 053 342,65 16,32

Gruppeneigene Investmentanteile 199 383 702,49 13,90

Deutsche Floating Rate Notes LC (LU0034353002)
(0,200%)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 650 000   EUR 83,6500 54 372 500,00 3,79
Deutsche Global Liquidity - Managed Euro Fund - Z
(IE00BZ3FDF20) (0,100%)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 2 100 5 401 3 301 EUR 9 997,1030 20 992 225,70 1,46
Deutsche Institutional Money plus IC (LU0099730524)
(0,100%+)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 7 050 4 665 6 655 EUR 14 061,1800 99 131 319,00 6,91
Deutsche Invest I Euro High Yield Corporates LD
(LU0616839766) (1,100%)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 103 182   EUR 112,5300 11 611 032,54 0,81
Deutsche Invest I Multi Asset Income FC
(LU1186220148) (0,600%)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 139 475 139 475  EUR 95,1900 13 276 625,25 0,93

Gruppenfremde Investmentanteile 34 669 640,16 2,42

Neuberger Berman - US High Yield Bond Fd . EUR
(IE00B12VW904) (0,600%)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 1 225 191   EUR 14,5900 17 875 536,69 1,25

AXA IM Fixed IIS-US Short Dur .High Yield Fund-A
(LU0188167505) (0,700%)   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 107 420   USD 171,0100 16 794 103,47 1,17

Summe Wertpapiervermögen 1 371 030 821,74 95,62

Derivate
Bei den mit Minus gekennzeichneten Beständen handelt 
es sich um verkaufte Positionen

Aktienindex-Derivate 507 450,00 0,03
(Forderungen / Verbindlichkeiten)

Aktienindex-Terminkontrakte

DAX INDEX MAR 16 (EURX) EUR   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  Stück 1 275     507 450,00 0,03

Devisen-Derivate 3 329 979,05 0,23

Devisenterminkontrakte (Verkauf)

Offene Positionen

USD/EUR 154,00 Mio .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  3 329 979,05 0,23

Bankguthaben 54 885 242,95 3,83

Verwahrstelle (täglich fällig)

EUR - Guthaben  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 31 721 735,35   % 100 31 721 735,35 2,21
Guthaben in sonstigen EU/EWR-Währungen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 7 596 069,31   % 100 7 596 069,31 0,53
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Guthaben in Nicht-EU/EWR-Währungen

Australische Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  AUD 2 884 270,72   % 100 1 922 196,16 0,13
Kanadische Dollar   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  CAD 604 734,22   % 100 398 983,84 0,03
Schweizer Franken   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  CHF 205 493,82   % 100 189 532,35 0,01
Hongkong Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  HKD 222 502,68   % 100 26 245,55 0,00
Japanische Yen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  JPY 208 143 710,00   % 100 1 579 917,47 0,11
Südkoreanische Won   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  KRW 424 926 681,00   % 100 330 890,21 0,02
Singapur Dollar   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  SGD 399 792,25   % 100 258 659,40 0,02
Taiwanesische Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  TWD 11 779 998,23   % 100 327 413,92 0,02
US Dollar  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  USD 11 521 967,02   % 100 10 533 599,39 0,73

Sonstige Vermögensgegenstände 5 997 325,16 0,42

Zinsansprüche  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 4 495 906,45   % 100 4 495 906,45 0,31
Dividendenansprüche  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 1 428 375,92   % 100 1 428 375,92 0,10
Sonstige Ansprüche   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR 73 042,79   % 100 73 042,79 0,01

Forderungen aus Anteilscheingeschäften  EUR 93 476,25   % 100 93 476,25 0,01

Summe der Vermögensgegenstände 1)        1 435 844 295,15 100,14

Sonstige Verbindlichkeiten -1 785 684,95 -0,13

Verbindlichkeiten aus Kostenpositionen  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR -1 604 037,00   % 100 -1 604 037,00 -0,12
Andere sonstige Verbindlichkeiten  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  EUR -181 647,95   % 100 -181 647,95 -0,01

Verbindlichkeiten aus Anteilscheingeschäften  EUR -213 807,21   % 100 -213 807,21 -0,01

Fondsvermögen 1 433 844 802,99 100,00

Anteilwert 107,27

Umlaufende Anteile 13 367 068,839

Durch Rundung der Prozentanteile bei der Berechnung können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein .

Zusammensetzung des Referenzportfolios (gem . CSSF-Rundschreiben 11/512)

65% MSCI World High Dividend Yield in EUR Constituents, 30% iBoxx EUR Corporates in EUR Constituents, 5% Barclays Capital Global High Yield Hedged in USD

Potenzieller Risikobetrag für das Marktrisiko (gem . CSSF-Rundschreiben 11/512)

kleinster potenzieller Risikobetrag  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . %  21,560

größter potenzieller Risikobetrag   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . %  70,175

durchschnittlicher potenzieller Risikobetrag  .  .  .  .  .  .  . %  56,330

Die Risikokennzahlen wurden für den Zeitraum vom 01 .01 .2015 bis 31 .12 .2015 auf Basis der VaR-Methode der historischen Simulation mit den Parametern 99% Konfidenzniveau, 10 
Tage Haltedauer unter Verwendung eines effektiven, historischen Beobachtungszeitraumes von einem Jahr berechnet . Als Bewertungsmaßstab wird das Risiko eines derivatefreien 
Vergleichsvermögens herangezogen . Unter dem Marktrisiko versteht man das Risiko, das sich aus der ungünstigsten Entwicklung von Marktpreisen für das Fondsvermögen ergibt . Bei 
der Ermittlung des Marktrisikopotenzials wendet die Gesellschaft den relativen Value at Risk Ansatz im Sinne des CSSF-Rundschreibens 11/512 an .

Die durchschnittliche Hebelwirkung aus der Nutzung von Derivaten betrug im Berichtszeitraum 0,4, wobei zur Berechnung die Summe der Nominalbeträge der Derivate in Relation zum 
Fondsvermögen gesetzt wurde (Nominalwertmethode) .

Das durch Derivate erzielte zugrundeliegende Exposure gem . Punkt 40 a) der „Leitlinien zu börsengehandelten Indexfonds und anderen OGAW-Themen“ der European Securities and 
Markets Authority (ESMA) belief sich zum Berichtsstichtag unter Zugrundelegung einer Bruttobetrachtung auf EUR 154 933 272,00 .

Gegenparteien

Crédit Suisse AG, Global Foreign Exchange, London

 Stück  Käufe/ Verkäufe/  Kurswert %-Anteil
Wertpapierbezeichnung bzw . Whg . Bestand Zugänge Abgänge Kurs in am Fonds-
 in 1000   im Berichtszeitraum  EUR vermögen
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Erläuterungen zu den Wertpapier-Darlehen
Folgende Wertpapiere sind zum Berichtsstichtag als Wertpapier-Darlehen übertragen:

Gattungsbezeichnung Nominal Wertpapier-Darlehen
 in Stück bzw. Kurswert in EUR
 Whg. in 1000 befristet unbefristet gesamt

1,7500 % Anglo American Capital 14/03.04.18 MTN  . . .  EUR 9 000  7 626 060,00
1,0000 % Eastern Creation Invest. II Hldgs. 15/13.03.18
   MTN . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  EUR 500  495 260,00
1,7500 % Glencore Finance (Dubai) 12/19.05.16 MTN . .  EUR 8 200  8 072 654,00
4,5000 % South Africa 06/05.04.16 MTN  . . . . . . . . . . . .  EUR 6 500  6 560 320,00

2,5000 % Abu Dhabi National Energy 12/12.01.18
   Reg S . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 1 000  911 201,92
4,3750 % Colombia 11/12.07.21 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  USD 900  828 967,94
5,6250 % Israel Electric 13/21.06.18 MTN Reg S . . . . . .  USD 500  483 621,77
4,8000 % Kuwait Projects (Cayman) 14/05.02.19 MTN . .  USD 900  847 916,95

BCE (new) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Stück 275 000  9 937 249,54
Enbridge  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Stück 80 000  2 432 693,84
TransCanada . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  Stück 350 000  10 613 016,15

Gesamtbetrag der Rückerstattungsansprüche aus Wertpapier-Darlehen 48 808 962,11                           48 808 962,11

Vertragspartner der Wertpapier-Darlehen:

Barclays Bank PLC, London; J.P. Morgan Securities PLC; Nomura International PLC; Société Générale S.A.; Zürcher Kantonalbank

Gesamtbetrag der bei Wertpapier-Darlehen von Dritten gewährten Sicherheiten EUR        52 844 731,60

davon:
Schuldverschreibungen EUR        10 423 973,81
Aktien EUR        42 420 757,79

Marktschlüssel

Terminbörsen

EURX  = Eurex (Eurex Frankfurt/Eurex Zürich)

Devisenkurse (in Mengennotiz)

  per 30.12.2015

Australische Dollar . . . . . . . . . . . . . . . . AUD 1,500508 = EUR 1
Kanadische Dollar  . . . . . . . . . . . . . . . . CAD 1,515686 = EUR 1
Schweizer Franken  . . . . . . . . . . . . . . . CHF 1,084215 = EUR 1
Britische Pfund  . . . . . . . . . . . . . . . . . . GBP 0,737831 = EUR 1
Hongkong Dollar . . . . . . . . . . . . . . . . . HKD 8,477729 = EUR 1
Japanische Yen . . . . . . . . . . . . . . . . . . JPY 131,743407 = EUR 1
Südkoreanische Won  . . . . . . . . . . . . . KRW 1 284,192345 = EUR 1
Norwegische Kronen . . . . . . . . . . . . . . NOK 9,575508 = EUR 1
Schwedische Kronen . . . . . . . . . . . . . . SEK 9,134714 = EUR 1
Singapur Dollar  . . . . . . . . . . . . . . . . . . SGD 1,545632 = EUR 1
Taiwanesische Dollar . . . . . . . . . . . . . . TWD 35,978917 = EUR 1
US Dollar . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . USD 1,093830 = EUR 1

Erläuterungen zur Bewertung

Die Anteilwerte werden von der Verwaltungsgesellschaft ermittelt sowie die Bewertung der Vermögenswerte des Fondsvermögens durchgeführt. Die grundsätzliche Kursversorgung 
sowie die Preisvalidierung erfolgen nach den von der Verwaltungsgesellschaft auf der Grundlage der in den gesetzlichen Bestimmungen/Verordnungen bzw. im Prospekt des Fonds 
definierten Grundsätze für Bewertungsmethoden eingeführten Verfahren.

Sofern keine handelbaren Kurse vorliegen, werden Bewertungsmodelle zur Preisermittlung (abgeleitete Verkehrswerte) genutzt, die zwischen State Street Bank Luxemburg als externem 
Price Service Provider und Verwaltungsgesellschaft abgestimmt sind und sich so weit als möglich auf Marktparameter stützen. Diese Vorgehensweise unterliegt einem permanenten 
Kontrollprozess. Preisauskünfte Dritter werden durch andere Preisquellen, modellhafte Rechnungen oder durch andere geeignete Verfahren auf Plausibilität geprüft.

Die in diesem Bericht ausgewiesenen Anlagen werden nicht zu abgeleiteten Verkehrswerten bewertet.

In Klammern sind die aktuellen Verwaltungsvergütungs-/Kostenpauschalsätze zum Berichtsstichtag für die im Wertpapiervermögen enthaltenen Fondsvermögen aufgeführt. Das Zeichen 
+ bedeutet, dass darüber hinaus ggf. eine erfolgsabhängige Vergütung berechnet werden kann. Da das Fondsvermögen im Berichtszeitraum andere Investmentanteile (“Zielfonds”) hielt, 
können weitere Kosten, Gebühren und Vergütungen auf Ebene des Zielfonds angefallen sein. Im Berichtszeitraum wurden keine Ausgabeaufschläge bzw. Rücknahmeabschläge gezahlt.
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Fußnoten
1) Beinhaltet, sofern vorhanden, keine Positionen mit negativem Bestand.
3) Diese Wertpapiere sind ganz oder teilweise als Wertpapier-Darlehen verliehen.

Während des Berichtszeitraums abgeschlossene Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen

Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Investmentanteilen und Schuldscheindarlehen (Marktzuordnung zum Berichtsstichtag)

Deutsche Bank Zins & Dividende – Offensiv

 Stück Käufe Verkäufe
Wertpapierbezeichnung bzw. Whg. bzw. bzw.
 in 1000 Zugänge Abgänge

Börsengehandelte Wertpapiere

Aktien

Woodside Petroleum (AU000000WPL2) . . . . . . . . . . Stück 45 432 160 671

Canadian Imperial Bank of Commerce
(CA1360691010) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  79 731
Canadian Oil Sands (CA13643E1051) . . . . . . . . . . . . Stück 292 669 790 122
The Bank of Nova Scotia (CA0641491075) . . . . . . . . Stück  118 575
The Toronto-Dominion Bank (CA8911605092) . . . . . Stück 16 850 174 405

Air Liquide (FR0000120073)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 5 374 69 443
Henkel Pref. (DE0006048432) . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 18 053 78 350
Münchener Rückversicherungs-Gesellschaft Vink.
Reg. (DE0008430026) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  7 597
Sanofi (FR0000120578) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 17 795 103 172
Siemens Reg. (DE0007236101)  . . . . . . . . . . . . . . . . Stück 46 225 46 225
Wolters Kluwer (NL0000395903)  . . . . . . . . . . . . . . . Stück 57 853 214 753

Royal Dutch Shell Cl. A (GB00B03MLX29) . . . . . . . . Stück  91 939
Smiths Group (GB00B1WY2338)  . . . . . . . . . . . . . . . Stück  260 639

Powszechny Zaklad Ubezpieczen (PLPZU0000011) . Stück 17 773 65 761

Baxter International (US0718131099) . . . . . . . . . . . . Stück 198 637 311 694
Bemis Company (US0814371052)  . . . . . . . . . . . . . . Stück  66 566
CDK Global (US12508E1010)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  32 159
Chevron Corp. (US1667641005) . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  18 842
General Electric (US3696041033) . . . . . . . . . . . . . . . Stück 464 158 464 158
McDonald’s Corp. (US5801351017) . . . . . . . . . . . . . Stück 32 887 116 143
Microsoft Corp. (US5949181045) . . . . . . . . . . . . . . . Stück 175 047 322 936
Sonoco Products Co. (US8354951027) . . . . . . . . . . . Stück  59 950
Wisconsin Energy (US9766571064) . . . . . . . . . . . . . Stück 64 039 229 856

Verzinsliche Wertpapiere

3,5000 % Banco Bilbao Vizcaya Argentaria
   05/25.02.15 PF (ES0413211089)  . . . . . . EUR  5 000
3,1250 % Banco Santander 10/28.01.15 PF
   (ES0413900202) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  5 800
3,2500 % Bank of Ireland Mortgage Bank
   05/22.06.15 PF (XS0222695008)  . . . . . . EUR  7 200
4,0000 % Banque PSA Finance 11/24.06.15 MTN
   (XS0640796032) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  3 000
4,3750 % BBVA Senior Finance 12/21.09.15 MTN
   (XS0829721967) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  7 800
3,2500 % Caixabank 05/05.10.15 PF
   (ES0414970212) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  7 000
0,1910 % Credit Suisse (London Branch)
   14/12.08.15 MTN (XS1098411371)  . . . . EUR  10 000
6,5000 % Croatia 09/05.01.15 (XS0431967230) . . . EUR  10 781
3,7500 % EDP Finance 05/22.06.15 MTN
   (XS0221295628) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  7 000
5,2500 % ENEL 07/14.01.15 (IT0004292683) . . . . . EUR  4 800
5,0000 % Fdo. Tit. Deficit Sist. Elec. 11/17.06.15
   S.2 MTN (ES0378641015)  . . . . . . . . . . . EUR  2 000
4,0000 % Fdo. Tit. Deficit Sist. Elec. 12/17.12.15
   S.13 MTN (ES0378641122)  . . . . . . . . . . EUR  3 600
6,8750 % Fiat Chrysler Finance Europe
   09/13.02.15 MTN (XS0465889912)  . . . . EUR  6 157
5,0000 % GdF Suez 09/23.02.15 MTN
   (FR0010718189) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  4 124
2,0000 % GE Capital European Funding
   12/27.02.15 MTN (XS0750684929)  . . . . EUR  5 385

 Stück Käufe Verkäufe
Wertpapierbezeichnung bzw. Whg. bzw. bzw.
 in 1000 Zugänge Abgänge

0,5360 % Goldman Sachs Group 05/02.02.15
   MTN (XS0211034466)  . . . . . . . . . . . . . . EUR  11 225
6,5000 % HeidelbergCement Finance Lux.
   10/03.08.15 IHS (XS0478802548)  . . . . . EUR  3 000
4,1250 % Hutchison Whampoa Finance
   05/28.06.15 (XS0223429084) . . . . . . . . . EUR  6 800
4,8750 % Intesa Sanpaolo 12/10.07.15 MTN
   (XS0802960533) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  4 100
1,4980 % Intesa Sanpaolo 13/29.07.15 MTN
   (XS0880279491) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  5 500
3,0000 % Italy B.T.P. 10/15.06.15 (IT0004615917)  EUR  8 000
5,2500 % JPMorgan Chase 07/14.01.15 MTN
   (XS0335880463) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  5 700
3,3750 % Merck Financial Services 10/24.03.15
   MTN (XS0497185511)  . . . . . . . . . . . . . . EUR  4 766
7,6250 % METRO 09/05.03.15 MTN
   (DE000A0XFCT5)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  7 682
4,0000 % Morgan Stanley 05/17.11.15 MTN
   (XS0235620142) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  3 000
1,8750 % Raiffeisen Bank International
   13/08.11.18 MTN (XS0989620694)  . . . . EUR  5 000
5,0000 % Romania 10/18.03.15 (XS0495980095)  . EUR  10 003
4,3750 % Royal Bank of Scotland Group
   12/10.02.15 MTN (XS0745001619)  . . . . EUR  7 710
5,0000 % RWE Finance 09/10.02.15 MTN
   (XS0412842428) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  4 548
4,5000 % Santander International Debt
   11/18.05.15 MTN (XS0624668801)  . . . . EUR  5 600
2,0000 % Snam 12/13.11.15 MTN
   (XS0853679867) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  10 000
4,0000 % Spain 12/30.07.15 (ES00000123L8) . . . . EUR  5 020
2,7500 % Spain 13/31.03.15 (ES00000123T1) . . . . EUR  10 100
3,6250 % Standard Chartered 10/15.12.15 MTN
   (XS0521103860) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR  4 600
3,0350 % VEB Finance/Vnesheconombank
   13/21.02.18 LPN (XS0893205186) . . . . . EUR  3 328
2,1250 % Volkswagen Int. Finance 12/19.01.15
   MTN (XS0731679907)  . . . . . . . . . . . . . . EUR  12 719

5,2500 % Telecom Italia Capital 05/01.10.15
   (US87927VAQ14) . . . . . . . . . . . . . . . . . . USD  5 256

An organisierten Märkten zugelassene oder in diese einbezogene Wertpapiere

Verzinsliche Wertpapiere

4,4000 % Spain 04/31.01.15 (ES0000012916) . . . . EUR  9 950

5,3750 % Scottish Power 05/15.03.15
   (US81013TAB70)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . USD  2 808

Investmentanteile

Gruppeneigene Investmentanteile

Deutsche Invest I Top Dividend FC 
(LU0507266228) (0,890%)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  40 000
Deutsche Invest II US Top Dividend FC
(LU0781239156) (0,750%)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Stück  26 400
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Derivate (in Opening-Transaktionen umgesetzte Optionsprämien bzw. Volumina 
der Optionsgeschäfte, bei Optionsscheinen Angabe der Käufe und Verkäufe)

Volumen in 1000

Terminkontrakte

Aktienindex-Terminkontrakte

Gekaufte Kontrakte: EUR 14 389
(Basiswerte: DAX (Performanceindex))

Verkaufte Kontrakte: EUR 1 454 348
(Basiswerte: DAX (Performanceindex), Euro STOXX 50 Price Euro,
FTSE 100 Index, S&P 500 Index, S&P TSX 60 Index, Swiss Market
Index (SMI), Tokyo Stock Price (TOPIX) Index)

Zinsterminkontrakte

Verkaufte Kontrakte: EUR 130 500
(Basiswerte: 2Y U.S.Treasury Note Future 06/2015)

Devisenterminkontrakte

Kauf von Devisen auf Termin

AUD/EUR EUR 12 540
CAD/EUR EUR 21 024
GBP/EUR EUR 42 819
JPY/EUR EUR 25 469
USD/EUR EUR 211 960

Verkauf von Devisen auf Termin

AUD/EUR EUR 82 577
CAD/EUR EUR 58 346
CHF/EUR EUR 43 319
GBP/EUR EUR 182 867
JPY/EUR EUR 135 267
USD/EUR EUR 1 259 944

Wertpapier-Darlehen (Geschäftsvolumen, bewertet auf Basis des bei Abschluss 
des Darlehensgeschäftes vereinbarten Wertes)

 Volumen in 1000

unbefristet EUR 330 255
Gattung: 5,6250 % Atlantia 09/06.05.16 MTN (XS0427290357),
4,0000 % Banque PSA Finance 11/24.06.15 MTN (XS0640796032),
4,7500 % CNP Assurances 06/und. (FR0010409789), 3,5000 %
ENEL 10/26.02.16 (IT0004576978), 5,0000 % Fdo. Tit. Deficit Sist.
Elec. 11/17.06.15 S.2 MTN (ES0378641015), 3,7500 % Lithuania
05/10.02.16 (XS0212170939), 1,8750 % Raiffeisen Bank
International 13/08.11.18 MTN (XS0989620694), 0,1340 % Scania
CV 15/10.03.17 MTN (XS1288967166), 4,3750 % Snam
12/11.07.16 MTN (XS0803479442), 2,0000 % Snam 12/13.11.15
MTN (XS0853679867), 4,5000 % South Africa 06/05.04.16 MTN
(XS0250007498), 4,2500 % Spain 11/31.10.16 (ES00000123J2),
1,6250 % Standard Chartered 13/20.11.18 MTN (XS0995417846),
4,3750 % Telefonica Emisiones 06/02.02.16 MTN
(XS0241946630), 3,6610 % Telefonica Emisiones 10/18.09.17
MTN (XS0540187894), 5,0000 % Turkey 06/01.03.16
(XS0245387450), 3,0350 % VEB Finance/Vnesheconombank
13/21.02.18 LPN (XS0893205186), Allianz (DE0008404005), BCE
(new) (CA05534B7604), Canadian Imperial Bank of Commerce 
(CA1360691010), Canadian Oil Sands (CA13643E1051), Gjensidige
Forsikring (NO0010582521), Hannover Rück Reg.
(DE0008402215), Novartis Reg. (CH0012005267), Powszechny
Zaklad Ubezpieczen (PLPZU0000011), Sampo Bear. A
(FI0009003305), Sanofi (FR0000120578), Siemens Reg.
(DE0007236101), Telenor (NO0010063308), The Toronto-
Dominion Bank (CA8911605092), TransCanada (CA89353D1078),
WEC Energy Group (US92939U1060), Wincor Nixdorf
(DE000A0CAYB2), Wolters Kluwer (NL0000395903), Yara
International (NO0010208051), 2,5000 % Abu Dhabi National
Energy 12/12.01.18 Reg S (XS0863523972), 2,6250 % Bestgain
Real Estate 13/13.03.18 Reg S (XS0898415004), 2,7500 %
Export-Import Bank of India 15/12.08.20 MTN (XS1165130219),
6,7000 % Israel Electric 12/10.02.17 MTN Reg S
(US46507NAC48),

Wertpapier-Darlehen (Geschäftsvolumen, bewertet auf Basis des bei Abschluss 
des Darlehensgeschäftes vereinbarten Wertes)

 Volumen in 1000

5,6250 % Israel Electric 13/21.06.18 MTN Reg S (US46507NAD21),
2,8750 % Korea Gas 13/29.07.18 MTN Reg S (US50066CAF68),
2,7500 % Latvia 12/12.01.20 Reg S (XS0863522149), 5,5000 %
Namibia 11/03.11.21 Reg S (XS0686701953), 3,5000 % Petróleos
Mexicanos (PEMEX) 13/18.07.18 MTN (US71654QBJ04), 5,2500 %
PETRONAS Capital 09/12.08.19 Reg S (USY68856AH99), 2,7500 %
Sinopec Group Overseas Develop. 14/10.04.19 Reg S
(USG82003AC11)

Deutsche Bank Zins & Dividende – Offensiv
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Ertrags- und Aufwandsrechnung (inkl. Ertragsausgleich)

für den Zeitraum vom 01.01.2015 bis 31.12.2015

I. Erträge

1. Dividenden (vor Quellensteuer) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 21 277 895,27
2. Zinsen aus Wertpapieren (vor Quellensteuer) . . . . . . . . . EUR 13 191 212,18
3. Zinsen aus Liquiditätsanlagen (vor Quellensteuer) . . . . . EUR 18 591,42
4. Erträge aus Investmentzertifikaten . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 4 309 043,85
5. Erträge aus Wertpapier-Darlehen 
 und Pensionsgeschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 1 064 458,79
 davon:
 aus Wertpapier-Darlehen  . . . . . . . EUR 1 064 458,79
6. Abzug ausländischer Quellensteuer  . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -4 144 088,57
7. Sonstige Erträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 2 691 787,21

Summe der Erträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 38 408 900,15

II. Aufwendungen

1. Zinsen aus Kreditaufnahmen und negativen Einlagen- 
 verzinsungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -201 213,79
2. Verwaltungsvergütung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -18 937 628,60
 davon:
 Kostenpauschale . . . . . . . . . . . . . . EUR -18 937 628,60
3. Sonstige Aufwendungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -1 069 233,79
 davon:
 erfolgsabhängige Vergütung 
 aus Wertpapier-Darlehen  . . . . . . . EUR -425 783,09
 Aufwendungen für Rechts- und 
 Beratungskosten . . . . . . . . . . . . . . EUR -1 932,72
 Taxe d’Abonnement . . . . . . . . . . . EUR -641 455,89
 andere . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -62,09

Summe der Aufwendungen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -20 208 076,18

III. Ordentlicher Nettoertrag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 18 200 823,97

IV. Veräußerungsgeschäfte

1. Realisierte Gewinne 1)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 86 445 465,42
2. Realisierte Verluste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -117 889 262,52

Ergebnis aus Veräußerungsgeschäften  . . . . . . . . . . . . . . EUR -31 443 797,10

V. Realisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres  . . . . . . . . . EUR -13 242 973,13

1. Nettoveränderung der nichtrealisierten Gewinne . . . . . . . EUR 44 055 332,28
2. Nettoveränderung der nichtrealisierten Verluste  . . . . . . . EUR -8 199 245,92

VI. Nichtrealisiertes Ergebnis des Geschäftsjahres . . . . . EUR 35 856 086,36

VII. Ergebnis des Geschäftsjahres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 22 613 113,23

Hinweis: Die Nettoveränderung der nichtrealisierten Gewinne (Verluste) errechnet sich 
aus Gegenüberstellung der Summe aller nichtrealisierten Gewinne (Verluste) zum Ende 
des Geschäftsjahres und der Summe aller nichtrealisierten Gewinne (Verluste) zu Beginn 
des Geschäftsjahres. In die Summe der nichtrealisierten Gewinne (Verluste) fließen die 
positiven (negativen) Differenzen ein, die aus dem Vergleich der Wertansätze der einzel-
nen Vermögensgegenstände zum Berichtsstichtag mit den Anschaffungskosten resultie-
ren.

Die nichtrealisierten Ergebnisse werden ohne Ertragsausgleich ausgewiesen.

Gesamtkostenquote (BVI - Total Expense Ratio (TER))

Die Gesamtkostenquote belief sich auf 1,36% p.a. Die Gesamtkostenquote drückt die 
Summe der Kosten und Gebühren (ohne Transaktionskosten) als Prozentsatz des durch-
schnittlichen Fondsvolumens innerhalb eines Geschäftsjahres aus.

Zudem fiel aufgrund der Zusatzerträge aus Wertpapierleihegeschäften eine erfolgsabhän-
gige Vergütung in Höhe von 0,029% des durchschnittlichen Fondsvermögens an.

Transaktionskosten

Die im Berichtszeitraum gezahlten Transaktionskosten beliefen sich auf EUR 643 872,85.

Die Transaktionskosten berücksichtigen sämtliche Kosten, die im Berichtszeitraum für 
Rechnung des Fonds separat ausgewiesen bzw. abgerechnet wurden und in direktem 
Zusammenhang mit einem Kauf oder Verkauf von Vermögensgegenständen stehen. 
Eventuell gezahlte Finanztransaktionssteuern werden in die Berechnung einbezogen.

1) Der Posten ‚Realisierte Gewinne‘ enthält Ausgleichszahlungen. Der Anteil dieser Zah-
    lungen am Gesamtposten beläuft sich auf weniger als 1%.

Entwicklungsrechnung für das Fondsvermögen
I. Wert des Fondsvermögens am Beginn 
 des Geschäftsjahres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 1 150 111 232,64

1. Ausschüttung für das Vorjahr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -44 836 881,31
2. Mittelzufluss (netto). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 305 587 885,27
 a) Mittelzuflüsse aus Anteilscheinverkäufen  . . . . . . . . EUR 403 745 377,70
 b) Mittelabflüsse aus Anteilscheinrücknahmen . . . . . . EUR -98 157 492,43
3. Ertrags- und Aufwandsausgleich . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 369 453,16
4. Ergebnis des Geschäftsjahres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 22 613 113,23
 davon:
 Nettoveränderung der nichtrealisierten Gewinne. . . EUR 44 055 332,28
 Nettoveränderung der nichtrealisierten Verluste . . . EUR -8 199 245,92

II. Wert des Fondsvermögens am Ende 
 des Geschäftsjahres . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 1 433 844 802,99

Zusammensetzung der Gewinne/Verluste

Realisierte Gewinne (inkl. Ertragsausgleich) . . . . . . . . . . EUR 86 445 465,42

 aus:
 Wertpapiergeschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 25 122 259,96
 Finanztermingeschäften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 14 214 562,08
 Devisen(termin)geschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 47 108 643,38

Realisierte Verluste (inkl. Ertragsausgleich) . . . . . . . . . . . EUR -117 889 262,52

 aus:
 Wertpapiergeschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -16 992 896,44
 Finanztermingeschäften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -29 853 853,93
 Devisen(termin)geschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR -71 042 512,15

Nettoveränderung der nichtrealisierten 
Gewinne/Verluste . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 35 856 086,36

 aus:
 Wertpapiergeschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 31 325 700,15
 Finanztermingeschäften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 507 450,00
 Devisen(termin)geschäften . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . EUR 4 022 936,21

Entwicklung von Fondsvermögen und Anteilwert
im 3-Jahres-Vergleich

 Fondsvermögen
 am Ende des Anteilwert
 Geschäftsjahres EUR EUR

2015. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 433 844 802,99 107,27
2014. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 150 111 232,64 108,88
2013. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  424 046 395,90 104,72

Deutsche Bank Zins & Dividende – Offensiv

Angaben zur Ertragsverwendung *

Art per Währung Je Anteil

Endausschüttung 04.03.2016 EUR 3,00

* Weitere Informationen sind im Verkaufsprospekt enthalten.

Abwicklung von Transaktionen für Rechnung des Fondsvermögens über eng verbundene Unternehmen (auf Basis wesentlicher Beteiligungen des Deutsche Bank-Konzerns)

Der Anteil der Transaktionen, die im Berichtszeitraum für Rechnung des Fondsvermögens über Broker ausgeführt wurden, die eng verbundene Unternehmen und Personen (Anteil 
von fünf Prozent und mehr) sind, betrug 8,28 Prozent der Gesamttransaktionen. Ihr Umfang belief sich hierbei auf insgesamt EUR 89 811 276,89.
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Deutsche Bank Zins & Dividende – 
31.12.2015

Zusammensetzung des Fondsvermögens (in EUR)
Deutsche Bank

Zins & Dividende
Deutsche Bank Zins & 
Dividende – Defensiv 2)

Deutsche Bank Zins & 
Dividende – Offensiv

Konsolidiert

Wertpapiervermögen  1 371 030 821,74   –   1 371 030 821,74   

Aktienindex-Derivate  507 450,00   –   507 450,00   

Devisen-Derivate  3 329 979,05   –   3 329 979,05   

Bankguthaben  54 885 242,95   –   54 885 242,95   

Sonstige Vermögensgegenstände  5 997 325,16   –  5 997 325,16   

Forderungen aus Anteilscheingeschäften  93 476,25   –   93 476,25   

Summe der Vermögensgegenstände 1)  1 435 844 295,15   –    1 435 844 295,15   

Sonstige Verbindlichkeiten - 1 785 684,95   –  - 1 785 684,95   

Verbindlichkeiten aus Anteilscheingeschäften - 213 807,21   –   - 213 807,21   

= Fondsvermögen  1 433 844 802,99   –   1 433 844 802,99   

Ertrags- und Aufwandsrechnung inkl. Ertragsausgleich (in EUR)
Deutsche Bank

Zins & Dividende
Deutsche Bank Zins & 
Dividende – Defensiv 2)

Deutsche Bank Zins & 
Dividende – Offensiv

Konsolidiert

Dividenden (vor Quellensteuer)  21 425 637,70    147 742,43    21 277 895,27   

Zinsen aus Wertpapieren (vor Quellensteuer)  13 834 782,37    643 570,19    13 191 212,18   

Zinsen aus Liquiditätsanlagen (vor Quellensteuer)  18 816,66    225,24    18 591,42   

Erträge aus Investmentzertifikaten  4 409 472,89    100 429,04    4 309 043,85   

Erträge aus Wertpapier-Darlehen und Pensionsgeschäften  1 064 527,90    69,11    1 064 458,79   

Abzug ausländischer Quellensteuer - 4 179 810,26   - 35 721,69   - 4 144 088,57   

Sonstige Erträge  2 691 787,21     -    2 691 787,21   

= Summe der Erträge  39 265 214,47    856 314,32    38 408 900,15   

Zinsen aus Kreditaufnahmen und negativen Einlagenverzinsungen - 204 435,96   - 3 222,17   - 201 213,79   

Verwaltungsvergütung - 19 160 886,73   - 223 258,13   - 18 937 628,60   

Sonstige Aufwendungen - 1 069 563,36   - 329,57   - 1 069 233,79   

= Summe der Aufwendungen - 20 434 886,05   - 226 809,87   - 20 208 076,18   

= Ordentlicher Nettoertrag  18 830 328,42    629 504,45    18 200 823,97   

Entwicklungsrechnung für das Fondsvermögen (in EUR)
Deutsche Bank

Zins & Dividende
Deutsche Bank Zins & 
Dividende – Defensiv 2)

Deutsche Bank Zins & 
Dividende – Offensiv

Konsolidiert

Wert des Fondsvermögens am Beginn des Geschäftsjahres  1 339 339 330,06    189 228 097,42    1 150 111 232,64   

Ausschüttung für das Vorjahr - 47 673 161,74   - 2 836 280,43   - 44 836 881,31   

Mittelzufluss (netto)  116 024 592,24   - 189 563 293,03    305 587 885,27   

Ertrags- und Aufwandsausgleich - 195 078,44   - 564 531,60    369 453,16   

Ergebnis des Geschäftsjahres  26 349 120,87    3 736 007,64    22 613 113,23   

    davon:

    Nettoveränderung der nichtrealisierten Gewinne  47 808 284,73    3 752 952,45    44 055 332,28   

    Nettoveränderung der nichtrealisierten Verluste - 4 789 788,52    3 409 457,40   - 8 199 245,92   

= Wert des Fondsvermögens am Ende des Geschäftsjahres  1 433 844 802,99    –    1 433 844 802,99   

Entwicklung im 3-Jahres-Vergleich (in EUR)
Deutsche Bank

Zins & Dividende
Deutsche Bank Zins & 
Dividende – Defensiv 2)

Deutsche Bank Zins & 
Dividende –  Offensiv

Fondsvermögen am Ende des Geschäftsjahres Konsolidiert

2015  1 433 844 802,99   –   1 433 844 802,99   

2014  1 339 339 330,06    189 228 097,42    1 150 111 232,64   

2013  644 393 618,52    220 347 222,62    424 046 395,90   

Anteilwert am Ende des Geschäftsjahres

2015 –   107,27   

2014  104,14    108,88   

2013  103,50    104,72   

1) Beinhaltet, sofern vorhanden, keine Positionen mit negativem Bestand.
2) Der Teilfonds Deutsche Bank Zins & Dividende - Defensiv wurde am 12.03.2015 auf den DWS Top Portfolio Defensiv fusioniert.
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BERICHT DES REVISEUR D’ENTREPRISES AGREE

An die Anteilinhaber des Deutsche Bank Zins & Dividende

Wir haben den beigefügten Jahresabschluss des Deutsche Bank Zins & Dividende und seiner jeweiligen Teilfonds geprüft, der aus der 

Vermögensaufstellung einschliesslich des Wertpapierbestands und der sonstigen Vermögenswerte zum 31. Dezember 2015, der Er-

trags- und Aufwandsrechnung und der Entwicklung des Fondsvermögens für das an diesem Datum endende Geschäftsjahr sowie aus 

einer Zusammenfassung bedeutsamer Rechnungslegungsmethoden und anderen erläuternden Informationen besteht.

Verantwortung des Vorstands der Verwaltungsgesellschaft für den Jahresabschluss

Der Vorstand der Verwaltungsgesellschaft ist verantwortlich für die Aufstellung und sachgerechte Gesamtdarstellung des Jahresab-

schlusses in Übereinstimmung mit den in Luxemburg geltenden gesetzlichen Bestimmungen und Verordnungen zur Aufstellung des 

Jahresabschlusses und für die internen Kontrollen, die er als notwendig erachtet, um die Aufstellung des Jahresabschlusses zu er-

möglichen, der frei von wesentlichen unzutreffenden Angaben ist, unabhängig davon, ob diese aus Unrichtigkeiten oder Verstössen 

resultieren.

Verantwortung des Réviseur d’Entreprises agréé

In unserer Verantwortung liegt es, auf der Grundlage unserer Abschlussprüfung über diesen Jahresabschluss ein Prüfungsurteil zu 

erteilen. Wir führten unsere Abschlussprüfung nach den für Luxemburg von der Commission de Surveillance du Secteur Financier 

angenommenen internationalen Prüfungsstandards (International Standards on Auditing) durch. Diese Standards verlangen, dass wir 

die beruflichen Verhaltensanforderungen einhalten und die Prüfung dahingehend planen und durchführen, dass mit hinreichender 

 Sicherheit erkannt werden kann, ob der Jahresabschluss frei von wesentlichen unzutreffenden Angaben ist. 

Eine Abschlussprüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zum Erhalt von Prüfungsnachweisen für die im Jahres-

abschluss enthaltenen Wertansätze und Informationen. Die Auswahl der Prüfungshandlungen obliegt der Beurteilung des Réviseur 

d’Entreprises agréé ebenso wie die Bewertung des Risikos, dass der Jahresabschluss wesentliche unzutreffende Angaben aufgrund 

von Unrichtigkeiten oder Verstössen enthält. Im Rahmen dieser Risikoeinschätzung berücksichtigt der Réviseur d’Entreprises agréé 

das für die Aufstellung und sachgerechte Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses eingerichtete interne Kontrollsystem, um die 

unter diesen Umständen angemessenen Prüfungshandlungen festzulegen, nicht jedoch, um eine Beurteilung der Wirksamkeit des 

internen Kontrollsystems abzugeben. 

Eine Abschlussprüfung umfasst auch die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsgrundsätze und 

 -methoden und der Vertretbarkeit der vom Vorstand der Verwaltungsgesellschaft ermittelten geschätzten Werte in der Rechnungs-

legung sowie die Beurteilung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses.

Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unser 

Prüfungsurteil zu dienen.

KPMG Luxembourg, Société coopérative Tel: +352 22 51 51 1
39, Avenue John F. Kennedy  Fax: +352 22 51 71
L-1855 Luxembourg  Email: info@kpmg.lu
 Internet: www.kpmg.lu

KPMG Luxembourg, Société coopérative, a Luxembourg entity and T.V.A. LU 27351518
a member firm of the KPMG network of independent member firms affiliated with R.C.S. Luxembourg B  149133
KPMG International Cooperative (”KPMG International“), a Swiss entity  
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Prüfungsurteil

Nach unserer Beurteilung vermittelt der Jahresabschluss in Übereinstimmung mit den in Luxemburg geltenden gesetzlichen Bestim-

mungen und Verordnungen betreffend die Aufstellung des Jahresabschlusses ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 

Bild der Vermögens- und Finanzlage des Deutsche Bank Zins & Dividende und seiner jeweiligen Teilfonds zum 31. Dezember 2015 

sowie der Ertragslage und der Entwicklung des Fondsvermögens für das an diesem Datum endende Geschäftsjahr.

Sonstiges

Die im Jahresbericht enthaltenen ergänzenden Angaben wurden von uns im Rahmen unseres Auftrags durchgesehen, waren aber 

nicht Gegenstand besonderer Prüfungshandlungen nach den oben beschriebenen Standards. Unser Prüfungsurteil bezieht sich daher 

nicht auf diese Angaben. Im Rahmen der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses haben uns diese Angaben keinen Anlass zu 

Anmerkungen gegeben.

Luxemburg, 21. April 2016 

 KPMG Luxembourg

 Société coopérative 

 Cabinet de révision agréé

 Harald Thönes





Verwaltungsgesellschaft

Deutsche Asset & Wealth Management 

Investment S.A.

2, Boulevard Konrad Adenauer

L-1115 Luxemburg

Eigenkapital per 31.12.2015: 251,7 Mio. Euro

vor Gewinnverwendung

Im Rahmen der außerordentlichen General-

versammlung vom 24.4.2015 der DWS 

Investment S.A. wurde eine  Änderung des 

Namens der Gesellschaft in Deutsche Asset & 

Wealth Management Investment S.A. mit 

Wirkung zum 1.5.2015 beschlossen. Darüber 

hinaus wurde eine Umstellung von der bis dato 

monistischen Organisationsstruktur zu einer 

dualistischen Organisationsstruktur festgelegt. 

Durch diesen Beschluss wird seit 1.5.2015 die 

operative Geschäftsleitung durch den Vorstand 

und dessen Kontrolle durch den Aufsichtsrat 

wahrgenommen.

Verwaltungsrat (bis zum 30.4.2015)

Holger Naumann

Vorsitzender

Deutsche Asset & Wealth Management 

Investment GmbH, Frankfurt am Main

Heinz-Wilhelm Fesser

DWS Investment S.A., Luxemburg

Marzio Hug

Deutsche Bank AG, London

Dr. Boris N. Liedtke

Deutsche Bank Luxembourg S.A., Luxemburg

Dr. Matthias Liermann

Deutsche Asset & Wealth Management

Investment GmbH, Frankfurt am Main

Klaus-Michael Vogel

DWS Investment S.A., Luxemburg

Dr. Asoka Wöhrmann

Deutsche Asset & Wealth Management 

Investment GmbH, Frankfurt am Main

Aufsichtsrat (seit dem 1.5.2015)

Holger Naumann

Vorsitzender

Deutsche Asset & Wealth Management 

Investment GmbH, Frankfurt am Main

Nathalie Bausch

Deutsche Bank Luxembourg S.A., Luxemburg

Reinhard Bellet

Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main

Marzio Hug

Deutsche Bank AG, London

Stefan Kreuzkamp (seit dem 1.2.2016)

Deutsche Asset & Wealth Management 

 Investment GmbH, Frankfurt am Main

Dr. Boris N. Liedtke (bis zum 31.12.2015)

Deutsche Bank Luxembourg S.A., Luxemburg

Dr. Matthias Liermann

Deutsche Asset & Wealth Management

Investment GmbH, Frankfurt am Main

Dr. Asoka Wöhrmann (bis zum 31.12.2015)

Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main

Geschäftsführung (bis zum 30.4.2015)

Klaus-Michael Vogel

DWS Investment S.A., Luxemburg

Manfred Bauer

DWS Investment S.A., Luxemburg

Markus Kohlenbach

DWS Investment S.A., Luxemburg

Doris Marx

DWS Investment S.A., Luxemburg

Ralf Rauch

DWS Investment S.A., Luxemburg

Martin Schönefeld

DWS Investment S.A., Luxemburg

Vorstand (seit dem 1.5.2015)

Dirk Bruckmann (seit dem 14.1.2016)

Vorsitzender

Deutsche Asset & Wealth Management 

 Investment GmbH, Frankfurt am Main

Manfred Bauer (bis zum 31.12.2015)

Deutsche Bank AG, Frankfurt am Main

Ralf Rauch

Deutsche Asset & Wealth Management 

Investment S.A., Luxemburg

Martin Schönefeld

Deutsche Asset & Wealth Management 

Investment S.A., Luxemburg

Barbara Schots

Deutsche Asset & Wealth Management 

Investment S.A., Luxemburg

Abschlussprüfer

KPMG Luxembourg

Société coopérative

39, Avenue John F. Kennedy

L-1855 Luxemburg

Verwahrstelle

bis zum 22.4.2015:

State Street Bank Luxembourg S.A.

49, Avenue John F. Kennedy

L-1855 Luxemburg

seit dem 23.4.2015:

State Street Bank Luxembourg S.C.A.

49, Avenue John F. Kennedy

L-1855 Luxemburg

Fondsmanager

Deutsche Asset & Wealth Management

Investment GmbH

Mainzer Landstraße 11-17

D-60329 Frankfurt am Main

Vertriebs-, Zahl- und Informationsstelle

LUXEMBURG

Deutsche Bank Luxembourg S.A.

2, Boulevard Konrad Adenauer

L-1115 Luxemburg

Stand: 29.2.2016
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